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Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag am kommenden Sonntag beginnt um 12.15 Uhr 
beim Gefallenenehrenmal in Reichenbach.

Volkstrauertag in Waldbronn
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VOLKSTRAUERTAG  

 
Am Volkstrauertag gedenken wir der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft aller Völker und 
Nationen. Gerade heute, wo rechte Kräfte die dunklen Seiten der Deutschen Geschichte nur all 
zu gerne relativeren wollen, ist es wichtig sich zu erinnern.  
Nur wer sich erinnert, kann aus der Vergangenheit lernen, um eine bessere Zukunft zu 
gestalten.  
 

Am Volkstrauertag schauen wir zurück auf die Schrecken des Krieges, aber auch voraus auf die 
Bewahrung von Frieden, Demokratie und Menschenrechten. Das Geschehen mahnt uns zur 
Versöhnung, Kooperation und Verständigung, wenn wir in einem dauerhaften Frieden leben 
wollen.  
 

Ich lade Sie daher sehr herzlich zur Gedenkfeier am 
 

Sonntag, dem 17. November 2019  
beim Gefallenenehrenmal  in Reichenbach (Ortsmitte) 

 

ein und danke Ihnen für Ihr Kommen. 
 
Beginn 12:15 Uhr 
 
 

 Musikstück Musikverein Lyra 
  

 Ansprache von Bürgermeister Franz Masino 
 

 Liedvortrag Gesangverein Concordia Reichenbach 
 

 Lesung und Gebet Pfarrer Andreas Waidler / Pastoralreferent Thomas Ries  
 

 Liedvortrag Gesangverein Concordia Reichenbach 
 

 Totengedenken und Kranzniederlegung durch Bürgermeister Franz Masino 
 (währenddessen “Ich hatt’ einen Kameraden”, gespielt vom Musikverein Lyra) 
 

 Dankesworte Bürgermeister Franz Masino 
 

 Nationalhymne Musikverein Lyra und Gesangverein Concordia 
 

 Ehrenwache mit Fackeln: 
 Freiwillige Feuerwehr und DRK Reichenbach 
 
Im Anschluss an die Feierstunde werden an den Gefallenendenkmälern Busenbach und 
Etzenrot ebenfalls Kränze niedergelegt.  
 
 
 

Franz Masino 
Bürgermeister 
 
 

 
 
Aufruf zur Spende! 
Der  Volksbund  Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.  leistet im Sinne von Erinnerung und Versöhnung eine elementar 
wichtige Arbeit sowohl mit dem Dienst an den Kriegsgräbern und auch mit der intensiven, internationalen 
Jugendarbeit, ebenso die Suche nach Kriegstoten; Gedenkveranstaltungen, Ausstellungen, Literatur… 
 

Die Spendenaktion findet im Anschluss an die Feierstunde statt. 
 

Sie können Ihren Beitrag auch auf das Konto des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge bei der BW Bank 
Karlsruhe, IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90 überweisen.  
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Abschlussveranstaltung zum Waldbronner SPD-Jubiläumsjahr
Langjährig verdiente Mitglieder wurden geehrt

Ehrungen bei der SPD: Einige langjährige Mitglieder wurden 
zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Von außen rot erleuchtet zeigte sich der Etzenroter „Hirsch“ 
noch einmal am vergangenen Freitagabend.
Nach der großen Jubiläumsfeier Anfang Februar zum 100-jäh-
rigen Bestehen der Waldbronner Sozialdemokratie ließ der 
SPD-Ortsverein mit einer Abschlussveranstaltung das Jubilä-
umsjahr ausklingen. 
Vorsitzende Gabriele Bitter konnte dazu zahlreiche Freunde 
und Mitglieder der Waldbronner SPD begrüßen. Sie gab 
einen Rückblick auf das ereignisreiche Jubiläumsjahr sowie 
einen Ausblick auf kommende Veranstaltungen und auf die 
Aufgaben und Herausforderungen der Zukunft. 

Im Laufe des Abends berichtete Jochen Hemer anhand 
von Bildern von einigen „Highlights“ aus der Waldbronner 
SPD-Geschichte. Ergänzend erzählte Marianne Müller aus 
ihrer langjährigen Zeit als Ortsvereinsvorsitzende sowie als 
Gemeinderätin.

An die Betreiber des „Hirsch“, Dagmar Putschy und Martin 
Steigert, übergab der zweite Vorsitzende Jens Puchelt einen 
gerahmten Nachdruck der Gründungsurkunde vom 2. Feb-
ruar 1919. Es sei schon etwas Besonderes, wenn man als 
Ortsverein 100 Jahre später am original Gründungsort sein 
Jubiläum feiern könne, so Jens Puchelt.

Ein besonderer Programmpunkt war auch die Ehrung ver-
dienter langjähriger Mitglieder durch die Vorsitzende Gabriele 
Bitter: 
Birgit Klumpp, Marianne Müller, Wendelin Masino sowie Dr. 
Hans-Hermann Klumpp erhielten die SPD-Ehrenurkunde und 
wurden zu Ehrenmitgliedern des Ortsvereins ernannt. 
Alle vier prägen seit Jahrzehnten die Waldbronner SPD mit 
großem persönlichem Einsatz und sind auch jetzt noch auf 
vielfältigste Weise im Ortsverein aktiv.

Bei angeregten Gesprächen in geselliger Runde sowie als 
Gäste des anschließenden Konzertes mit lateinamerikani-
scher Musik der Gruppe „Dos Amigos“ klang der gelungene 
Abend aus.

Musikschule Ettlingen:

Waldbronner Gitarrist erfolgreich

Bei dem 1. Ludwigshafener Gitarrenwettbewerb Anfang November haben der 

Waldbronner Gitarrist Luca Müller und Arin Noshadi, zusammen als Duo, in der 

höchsten Altersgruppe den 1. Preis erhalten. 

Beide Gitarristen sind Schüler der Musikschule Ettlingen 

und in der Klasse von Claudia König.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn-tourismus.de
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Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 20.11.2019 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein. 
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht. 
Herzliche Grüße 
Franz Masino, Bürgermeister 

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen 

aus nichtöffentlichen Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Beteiligungsbericht 2018
5. Eistreff
6. Umwelt- und Energie Agentur Kreis Karlsruhe

Vorstellung Sanierungsmanagement 
und Energiemanagement Waldbronn

Im Ausschuss für Umwelt und Technik notiert 

Therapiepark soll therapeutisch und  
touristisch nutzbar werden 
Dass der Therapiepark stark sanierungsbedürftig ist, ist keine 
wirkliche Überraschung. In der jüngsten Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik beschrieb Landschaftsar-
chitekt Klaus Veiel von „stadt land plus“ den momentanen 
Zustand des Parks und stellte das Konzept für die Sanie-
rung vor. 
Im Grunde, so Veiel, ist der Park im momentanen Zustand 
kaum mehr nutzbar. Die Beläge auf den Wegen seien stark 
sanierungsbedürftig, die Brücke nicht mehr verkehrssicher, 
Stolperkanten im gesamten Park, wuchernde Büsche und 
Bäume. Handlungsbedarf sei somit gegeben.

Auch der Pavillon im Therapiepark soll erneuert werden. 

Alle geplanten Maßnahmen, erläuterte Veiel, sind mit den zu-
ständigen Behörden wie Forst und Landratsamt abgestimmt. 
Auch die Klinik als Pächterin ist in die Planungen involviert. 
Grundsätzlich soll der Park in Zukunft - dies ist ebenfalls 
mit der Klinik so besprochen - sowohl therapeutisch als 
auch touristisch genutzt werden. Versiegelte Flächen, die 
nicht mehr benötigt werden, sollen entsiegelt werden. Ein 
Barfußpfad ist geplant, ebenso soll der Pavillon erneuert 

werden. Einige Bäume sind bereits in Absprache mit dem 
Forst gefällt worden, andere wurden aufgeastet, der Kirsch-
lorbeer wird entfernt. Die Wege werden saniert, zusätzlich 
soll ein kleiner Bachlauf den Park landschaftlich aufwerten. 
Die Rinne wird mit Lehm ausgeschlagen, eine Pumpe wird 
abends abgestellt. Ebenso wie die neue Beleuchtung, die 
nur zwischen 7 und 19 Uhr an sein wird, damit ab der 
Dämmerung die Fledermäuse ungestört fliegen können. Aus 
dem Seerosenbassin werden die Pflanzen entfernt; das Bas-
sin wird anschließend amphibientauglich angelegt. Insgesamt 
soll die Anlage „attraktiver und schöner“ werden. Dazu ge-
hören auch neue Sportgeräte und Sitzgelegenheiten. Da der 
Park ein leichtes Gefälle aufweist, ist es nicht möglich, einen 
komplett barrierefreien Park zu schaffen. Im Februar, so 
Veiel, sollen die Arbeiten vergeben werden, damit im Früh-
jahr mit den Arbeiten begonnen werden kann. Die Kosten 
belaufen sich insgesamt auf rund 354.000 Euro, davon sind 
130.000 Euro durch den Zuschuss aus dem Tourismusinfra-
strukturprogramm gedeckt. 224.000 Euro werden über den 
Pachtvertrag mit der Klinik finanziert. 

Neue Sitzgelegenheiten sollen zum Verweilen einladen, 
ebenso neue Sportgeräte. 

Amtlicher Teil

7. Weitere Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2020

8. Erweiterung KIGA Don Bosco
Vergabe der Elektroinstallationsarbeiten

9. Angebot an die Gemeinde Waldbronn 
sich an der Netze BW GmbH zu beteiligen;
Vorberatung

10. Einführung der digitalen Gremienarbeit
Entscheidung über die benötigte Hardware

11. Interkommunale Zusammenarbeit im 
Gutachterausschusswesen des südlichen Landkreises

12. Festsetzung des Kriterienkatalogs für die Standortver-
gabe des Feuerwehrhauses

13. Bestellung eines ehrenamtlichen Behindertenvertreters 
für die Gemeinde Waldbronn

14. Anpassung Vergnügungssteuerhebesatz ab 01.01.2020;
Vorberatung

15. Fragen und Anregungen des Gemeinderates

16. Sonstiges
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der Altenbürghalle in Karlsdorf-Neuthard stattfand, bei vier 
Gegenstimmen die Abfallgebühren für die Jahre 2020 und 
2021 beschlossen. Darin enthalten sind bereits die künfti-
gen Gebühren für die getrennte Bioabfallsammlung, die ab 
Januar 2021 im Landkreis Karlsruhe angeboten wird. Zent-
rale Botschaft: die Abfallgebühren steigen, die Verbrauche-
rinnen und Verbraucher haben aber die Möglichkeiten, durch 
die Vermeidung von Abfällen, eine konsequente getrennte 
Sammlung von Wertstoffen und - nach Einführung der Bio-
tonne - der Nutzung des Bioabfallangebots den Anstieg der 
Abfallgebühren deutlich zu verringern und durch eine Redu-
zierung ihrer Hausmüllmenge gleichzeitig einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten. Außerdem bleiben auch in Zukunft 
viele gebührenfreie Leistungen in der Jahresgebühr für die 
Hausmüllbehälter enthalten.
Kostensteigerungen im Bereich der Abfallentsorgung gab es 
auch in der Vergangenheit. Dass die Abfallgebühren in den 
vergangenen zehn Jahren dennoch nahezu stabil gehalten 
werden konnten lag daran, dass Gebührenüberschüsse aus 
Vorjahren zur Verfügung standen, die mit den gestiegenen 
Kosten verrechnet werden konnten. Diese Überschüsse sind 
nun weitgehend abgebaut. Hinzu kommen höhere Preise 
für die Müllverbrennung und geringere Wertstofferlöse. Die-
se geänderten Rahmenbedingungen führen dazu, dass die 
Jahres- und Leerungsgebühren für die Hausmüllbehälter und 
die Gewerbeabfallgebühren ab dem nächsten Jahr steigen. 
Für einen durchschnittlichen Vierpersonenhaushalt mit einem 
Hausmüllbehälter mit einem Volumen von 80 Litern bedeutet 
das etwa 30 Euro pro Jahr an zusätzlichen Abfallgebühren 
- unabhängig von der Einführung einer weitergehenden Bio-
abfallsammlung.
Eine solche wird ab dem Jahr 2021 angeboten. Dadurch 
ergeben sich weitere Kosten, die Verbraucherinnen und Ver-
braucher haben aber mehrere Auswahlmöglichkeiten. So 
kann man im „Bringsystem“ Biomüll in Biobeuteln sammeln 
und in speziellen Behältern kostenlos an den Grünabfallsam-
melstellen abgeben, man kann sich aber im Rahmen des 
„Holsystems“ auch eine Biotonne bereitstellen lassen, die 
bequem alle 14 Tage vor der Haustüre geleert wird. Auch 
das Kompostieren der Bioabfälle im eigenen Garten ist wei-
terhin möglich. 
Die künftigen Gebühren für die freiwillige Biotonne werden 
im Vergleich zu den Gebühren für die Hausmüllbehälter 
deutlich günstiger sein, um einen finanziellen Anreiz zur 
Getrennterfassung der verwertbaren Bioabfälle zu schaffen. 
Vor dem Hintergrund, dass Bioabfälle heute rund die Hälfte 
des Hausmülls ausmachen, kann leicht ausgerechnet wer-
den, dass bei einer konsequenten getrennten Sammlung des 
Biomülls viele Leerungen der Hausmülltonne eingespart und 
möglicherweise auch kleinere Hausmüllbehälter genutzt wer-
den können, was die Gebühren für den zusätzlichen Service 
einer Biotonne relativiert, die mit 80 Litern Volumen 74,40 
Euro pro Jahr kosten wird. Unabhängig vom gewählten 
System leistet eine intensivere getrennte Bioabfallsammlung 
auch einen Beitrag zum Klimaschutz, weil weniger Hausmüll 
verbrannt und dadurch Kohlendioxid eingespart wird. 
Die Einführung der Bioabfalleinsammlung wird der Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe mit einer In-
formationskampagne auf verschiedenen Kanälen begleiten. 
Sie startet Anfang kommenden Jahres und soll helfen, das 
für jedes Wohngrundstück passende System auszuwählen. 
Ab Oktober 2020 sollen die bestellten Biotonnen sowie 
die Biobeutel und Transportbehälter für das Bringsystem 
ausgeliefert werden. Die Kampagne soll dabei helfen, dass 
man die Bioabfallsammlung richtig nutzt und seine Bioabfälle 
möglichst sortenrein sammelt.
Bei den Gebühren für die Hausmülltonne bleibt es bei der 
Regelung, dass vier Pflichtleerungen für den Hausmüllbehäl-
ter pro Jahr berechnet und die Gebühren in zwei Teilzahlun-
gen halbjährlich fällig werden. Die Jahresgebühr richtet sich 
weiterhin nach der Anzahl und Größe der auf dem Grund-
stück vorgehaltenen Hausmüllbehälter und bei Hausmüllbe-
hältern mit 1.100 Litern zusätzlich nach dem Abfuhrturnus. 
Sie beinhaltet weiter viele gebührenfreie Leistungen, wie die 
Sperrmüllabfuhr, die Wertstofftonne sowie die Nutzung der 
Wertstoffhöfe, Grünabfallsammelstellen und der Schadstoff-

Zweckverband für die Wasserversorgung  
des Hügellandes zwischen Alb und Pfinz
Die nächste öffentliche Verbandsversammlung findet am 
Montag, den 18.11.2019 um 16:00 Uhr im Bürgersaal im 
Rathaus Waldbronn (Raum 305, 2. OG) statt. 

Tagesordnung: 

1. Verpflichtung der neu gewählten Mitglieder 
der Verbandsversammlung

2. Wahl des Verbandsvorsitzenden und eines Stellvertreters

Wahl der Mitglieder und Stellvertreter 
des Verwaltungsrates

Wahl der Verbandsverwaltung

3. Wirtschaftsplan für die Wirtschaftsjahre 2020/2021
-  Beschluss des Wirtschaftsplanes  
für die Wirtschaftsjahre 2020 und 2021

- Festsetzung des Wasserpreises 2020/2021

4. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

5. Erweiterung Hochbehälter Reichenbach;
Beauftragung des Ingenieurbüro Leuze

6. Neubau Hochbehälter Singen

Sachstandsbericht

7. Bekanntgaben und Verschiedenes

gez. Franz Masino 
Verbandsvorsitzender 

Gemeinde Waldbronn
Öffentliche Ausschreibung

nach §§ 3 Nr. 1 und 17 VOB/A 2016
Bauvorhaben: Sanierung Wohngebäude 

Busenbacher Str. 3
Vergabe Nr.: Sanierung Wohngebäude 

Busenbacher Str. 3
Leistung: Schreiner- und Tischlerarbeiten
Auftraggeber: Bürgermeisteramt Waldbronn, 

Technisches Amt
Rathaus, Marktplatz 7, 
76337 Waldbronn
Tel : 07243 / 609 - 270, 
Fax : 07243 / 609 - 8270
Email: j.hemberger@waldbronn.de

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
nach VOB/A 2016

Der komplette Veröffentlichungstext kann unter der 
Homepage der Gemeinde Waldbronn www.waldbronn.de  
(Startseite Link „ Ausschreibungen“) abgefragt werden. 
Unter https://www.subreport.de/ und der ELVIS ID 
E43254222 können die vollständigen Ausschreibungsun-
terlagen kostenlos heruntergeladen werden.
Franz Masino, Bürgermeister

Das Umweltamt informiert

Kreistag legt Abfallgebührenkalkulation  
für 2020 und 2021 fest
Müllentsorgung wird teurer
Ab 2021 wird getrennte Bioabfalleinsammlung angeboten
Kreis Karlsruhe. Der Kreistag des Landkreises Karlsruhe 
hat in seiner aktuellen Sitzung, die am 7. November in 

(bitte lesen Sie weiter auf Seite 8)
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                                      Kinder verkaufen für Kinder 
         Erster Kolping-Kinderflohmarkt kommt klasse an 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Ein Spiel, Bücher und ihre 
Motorsäge haben sie verkauft. 

 
„Die Idee war, Kindern eine 
Plattform zu bieten, wo sie alte 
Spielsachen und andere Dinge 
selbst verkaufen dürfen“, so 
Markus Kraft von der Kolping-
familie, die vielen Kindern 
vom Kinderfasching im Kur-
haus oder der Nikolausaktion 
bekannt ist. Nach dem Vorbild 
des großen Kinderflohmarkts 
in Ettlingen vor den Sommer-
ferien, sollten auch Kinder in 
Waldbronn die Möglichkeit be-
kommen einen Verkaufsstand 
zu betreuen. 31 Tische hat die 
Kolpingfamilie für eine Stand-
gebühr von gerade einmal zwei 
Euro aufgebaut und alle waren 
  

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Beim Kinderflohmarkt der Kol-
pingfamilie sind die Verkäufer 
die Kinder und nicht die Eltern. 
Diese Idee kam an und es war 
 

 
 

 
 

Er war noch zu klein zum Verkau-
fen, aber Waffeln schmecken ihm. 

 
vergeben. Um 14 Uhr wurden die 
Türen geöffnet und die jungen 
Verkäufer freuten sich über reich-
lich Kundschaft. Valentin, Theresa 
und Raphael teilten sich einen 
Stand. Sie haben noch nie selbst 
auf einem Flohmarkt verkauft. Ihr 
Fazit: „Macht Spaß.“ Valentin 
freut sich, dass er schon eine CD 
verkauft hat. Seine Schwester hat 
bereits vier Bücher und ein 
Schleich-Tier „wegbekommen“. 
Bei den Pferden wollte sie sich 
aber nicht runterhandeln lassen. 
Verhandeln ist auf dem Flohmarkt 
erlaubt, aber verschenken will sie 
ihr Spielzeug nicht. Raphael hätte 
es schön gefunden, wenn noch 
  
 

 eine rundum gelungene Fami-
lienveranstaltung am Samstag-
nachmittag im Pfarrzentrum 
Ernst Kneis. Die Kinder konnten 
durch den Verkauf alter Spiel-
sachen ihr Taschengeld aufbes-
sern, die Eltern und Geschwister  
frisch gebackene Waffeln essen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mehr Leute gekommen wären. Zu-
frieden ist er aber trotzdem und er 
würde sich freuen, wenn die Kol-
pingfamilie nächstes Jahr wieder  
 

  

 
 
Redaktion 
Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

einen Kinderflohmarkt 
veranstalten würde. 
Auch Jakob möchte 
dann wieder verkaufen. 
 

Hier wird gehandelt, gefeilscht und gekauft. 
„Noch mehr Kundschaft wäre nett gewesen.“ 

Theresa, Valentin und Raphael würden sich 
freuen, wenn der Flohmarkt wieder stattfindet. 

Am Waffelstand stehen sie Schlange. Gut, 
wenn man schon eine zum Futtern hat. 

Kinderseite alle 14 Tage 
auf Seite 6 

Eine gute Gelegenheit, das Taschengeld aufzubessern und 
außerdem hat man so wieder mehr Platz im Kinderzimmer. 

                      Termine für Kids 
 

Eure Termine fehlen? Mail an kinderseite@waldbronn.de! 
 

15. November: Vorlesetag im Lesetreff am Freitag von 
15.30 Uhr bis 17 Uhr in der Stuttgarter Straße 25. 
 

17. November: Kindergottesdienst im Türmchen um 10 
Uhr in der Evangelischen Kirchengemeinde Reichenbach. 

eine rundum gelungene Fami
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Gemütliche Stunden in der Albtherme 
 

 
 
 

     
 
 

Neuer Flyer über Qualitäts-
wanderwege im Albtal 

 

Im Herbst wurden fünf besondere 
Qualitätswanderwege im Albtal 
zertifiziert. Wanderwege mit thema-
tischer Ausrichtung werden von 
„Wanderbares Deutschland“ nach 
vorgegebenen Standards geprüft 
und zertifiziert. Ab sofort gibt es 
dazu einen Flyer mit Plänen, in 
dem die fünf Wanderwege vorge-
stellt werden, unter anderem der 
Wanderweg „Wallfahrt & Wün-
schelroute“ zwischen Waldbronn 
und Karlsbad.   
Der Flyer liegt im ServiceCenter 
der Albtherme und an der Pforte 
des Rathauses aus.   

  
Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 

und Karlsbad.  
Der Flyer liegt im ServiceCenter 
der Albtherme und an der Pforte 
des Rathauses aus.  

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243

des Rathauses aus.  

Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570

des Rathauses aus.  

Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243
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zertifiziert. Wanderwege mit thema-
tischer Ausrichtung werden von 
„Wanderbares Deutschland“ nach 
vorgegebenen Standards geprüft 
und zertifiziert. Ab sofort gibt es 
dazu 
dem die fünf Wanderwege vorge-

Im Herbst wurden fünf besondere 
Qualitätswanderwege im Albtal 
zertifiziert. Wanderwege mit thema-
tischer Ausrichtung werden von 
„Wanderbares Deutschland“ nach 
vorgegebenen Standards geprüft 
und zertifiziert. Ab sofort gibt es 

, in 
dem die fünf Wanderwege vorge-
stellt werden, unter anderem der 
Wanderweg „Wallfahrt & Wün-
schelroute“ zwischen Waldbronn 

Der Flyer liegt im ServiceCenter 
der Albtherme und an der Pforte 
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sammlung. Die Leerungsgebühr bemisst sich anhand des 
Volumens der Hausmüllbehälter und der Anzahl der genutz-
ten und registrierten Leerungen. Die Biotonnengebühr richtet 
sich nach der Anzahl und Größe der gewählten Biotonnen. 
Leerungsgebühren werden nicht berechnet, so dass man die 
Biotonne aus hygienischen Gründen alle 14 Tage zur Lee-
rung bereitstellen kann. Wer will kann in den Monaten von 
Mai bis Oktober eine wöchentliche Leerung der Biotonne 
gegen eine Gebühr dazu buchen.
Die Gebührensätze für die Kreiserddeponie in Karlsbad-It-
tersbach bleiben gegenüber 2019 unverändert. Beibehalten 
werden auch die Regelungen für die Sperrmüllabfuhr.

Fluchtgedanke

 
 

                

Hauptamtliches Netzwerk in der ehrenamtlichen Flüchtlingsbegleitung im Landkreis Karlsruhe 

19. November 2019 
 

Herzliche Einladung 
zum "regionalen Austausch- und Vernetzungstreffen" in Waldbronn 

Termin: Dienstag, 19. November 2019, 17:30 – 21.00 Uhr 
Ort: Anne-Frank-Schule, Brucknerweg 1, 76337 Waldbronn-Busenbach 

 Ziele:  
  Gute Einbindung des bürgerschaftlichen Engagements in die kommunalen Strukturen  
  Einbeziehung von Migrant*innen  und Geflüchteten als gleichwertige Partner*innen 
  Motivation für ein nachhaltiges Engagement  
  Gegenseitige Informationen über aktuelle Entwicklungen und Bedarfe  
  Vernetzung vor Ort durch moderierten Austausch 
  Dialog auf Augenhöhe aller Beteiligten  

 
Eingeladen sind:  
Ehrenamtliche, engagierte Bürger*innen aus Initiativen, Vereinen, Netzwerken, … sowie Hauptamtliche 
in der Flüchtlings- und Migrationsarbeit, Geflüchtete und Migrant*innen aus allen Gemeinden im 
Landkreis Karlsruhe. 
 
Anmeldung:  
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis zum 11.11.2018 an natalie.steiner@caritas-ettlingen.de 
 
Wichtig: 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Für einen Imbiss ist gesorgt. Sie erhalten eine Bestätigung Ihrer 
Anmeldung. Danach ist die Teilnahme verbindlich und der Platz für Sie reserviert. Bei Verhinderung 
bitten wir um frühzeitige Abmeldung für Nachrückende. 
 
Ihr Hauptamtliches Netzwerk in der ehrenamtlichen Flüchtlingsbegleitung im Landkreis Karlsruhe: 

Tülay Arslan, Andrea Baisch-Herrmann, Lydia Füssel, Kayathri Nathan, Natalie Steiner 

Die regionalen Austausch- und Vernetzungstreffen werden gefördert durch die Kooperationspartner im Hauptamtlichen 
Netzwerk in der ehrenamtlichen Flüchtlingsbegleitung im Landkreis Karlsruhe. 

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Willkommen für Fremde

Dringend Wohnraum gesucht
Seit 2014, also seit nunmehr 5 Jahren, betreut unser Ar-
beitskreis Flüchtlinge, um ihnen, wenn sie rechtlich eine 
Bleibeperspektive haben, den Start in ein Leben hier in 
Waldbronn und Umgebung zu erleichtern. Sprachunterricht, 

Berufsorientierung und Kinderbetreuung waren und sind die 
Maßnahmen, mit denen unsere ehrenamtlichen Helfer/innen 
die Integration der zu uns Geflüchteten fördern.
Wir haben einiges erreicht. Viele der Flüchtlinge haben in-
zwischen Arbeit und verdienen ihr eigenes Geld. Ihre Kinder 
gehen in die örtlichen Kindergärten und in die öffentlichen 
Schulen in Waldbronn und Ettlingen. Ihre Integration ist auf 
einem guten Weg.
Die größte verbliebene Hürde für diese aufstrebenden Fami-
lien ist der fehlende Wohnraum. Enge Gemeinschaftsunter-
künfte oder Unterbringung in Gebäuden, die die Gemeinde 
kurzfristig für Wohnsitzlose bereithalten muss, werden für 
diese Menschen zunehmend zur Belastung.
Gebraucht werden daher vor allem 3-, 4- und 5-Zimmerwoh-
nungen für diese Familien. Darüber hinaus besteht natürlich 
weiterhin auch Bedarf an 1-Zimmer-Wohnungen für Allein-
stehende.
Wie wichtig es ist, dass die Geflüchteten mit Bleibepers-
pektive sich weiter gut integrieren, ist inzwischen weithin 
anerkannt. Sie als Vermieter bzw. Vermieterin könnten unse-
rer Gemeinde und „unseren“ Flüchtlingen eine Chance dazu 
geben. Der Unterstützung des Arbeitskreises „Willkommen 
für Fremde“ können sie sich dabei sicher sein.
Ihre Angebote oder auch Anfragen nehmen wir gerne über 
unsere E-Mail-Adresse willkommenfuerfremde@waldbronn.de 
entgegen.
Arbeitskreis Willkommen für Fremde
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
http://www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl 

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Vom Therapiepark zum Waldpark
Zum Zeitpunkt der Antragstellung für einen Zuschuss aus 
dem Tourismusinfrastrukturprogramm des Landes war die 
Sanierung des „in die Jahre gekommenen“ Therapieparks 
sehr umstritten und wurde von Teilen des Gemeinderats 
abgelehnt. Auf die damalige Aussage des Bürgermeisters, 
dass die Sanierung „die Gemeinde im Prinzip nichts kosten 
dürfe“ haben wir uns verlassen und der Antragstellung zu-
gestimmt. Nachdem die Förderzusage des Landes in Höhe 
von 130 T€ nun vorliegt und der neue Pachtvertrag mit der 
SRH-Klinik den Restbetrag von 224 T€ für die notwendi-
gen Investitionen absichert, ist der Gesamtbetrag für die 
Sanierung in Höhe von 354 T€ finanziert. Es fiel uns deshalb 
leicht, der im AUT vom Landschaftsarchitekten Herrn Veiel 
vorgestellten Überplanung des Therapieparks zuzustimmen. 
Der Zustand der Wege und Einrichtungen im Park ließ eine 
Nutzung weder für die Klinik noch für die Öffentlichkeit 
seit Jahren eigentlich nicht mehr zu. Außerdem führte der 
Wildwuchs von Sträuchern und Bäumen dazu, dass von der 
Sonne nur noch wenig zu sehen war. Die vorgelegte Planung 
hat das Ziel, den bisherigen Therapiepark zu einem Wald-
park für alle zu machen. Besonders erfreulich ist dabei, dass 
die SRH-Klinik diesen Park auch wieder intensiv für ihre 
Patienten nutzen will. Dies wurde auch durch den Abschluss 
eines neuen Pachtvertrages mit einer finanziellen Entlastung 
der Gemeinde bekundet. Die anstehenden Baumarbeiten 
wurden in enger Abstimmung mit dem Forst besprochen. 
Die ersten Maßnahmen hierzu wurden bereits begonnen. 

Neuplanung beim Weisenburger-Projekt wurde vorgestellt
Die erste Vorlage für zwei Projekte des Geschosswoh-
nungsbaus der Fa. Weisenburger an der Talstraße (Rück II) 
sind vor einigen Monaten nicht auf Gegenliebe des Gemein-
derates gestoßen. Wir konnten der damals beantragten Be-

(bitte lesen Sie weiter auf Seite 11)
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mo 14.10. – Kunst im Rathaus
Di 31.12.19 Bilder von Titi Constantin Muntean
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Fr 15.11.19  Bundesweiter Vorlesetag im Lesetreff
15:30-17 Uhr Veranstaltungsort: Kinder- und 
    Jugendbücherei „Lesetreff“
    Veranstalter: Trägerverein Kinder- und 
    Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Fr 15.11.19  CDU-Jahreshauptversammlung
19:00 Uhr  mit Neuwahlen
     Veranstaltungsort: Clubhaus FC Busenbach 

Albhöhe
    Veranstalter: CDU Waldbronn

Sa 16.11.19 Eistreff - ‚Schlag den DJ‘
12 - 23 Uhr Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
    Veranstalter: Kurverwaltung Waldbronn

Sa 16.11.19  Vortrag Schwerbehindertenrecht und
15-17:30 Uhr Schwerbeh. Ausweis
    Referent: Herr Graus vom Sozialverband VdK
     Veranstaltungsort: Clubhaus FC Busenbach 

Albhöhe
    Veranstalter: VDK Ortsverband Waldbronn

Sa 16.11.19  Jahresabschlussfeier
19:00 Uhr  Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
    Veranstalter: MSC Reichenbach e.V.

So 17.11.19  Ehrungsmatinee
10:30 Uhr  Veranstaltungsort: Turnhalle 
    Anne-Frank-Schule
    Veranstalter: Musikverein „Edelweiß“ 
    Busenbach

So 17.11.19  Feierstunde zum Volkstrauertag
12:15 Uhr   Veranstaltungsort: Beim Gefallenenehrenmal 

in Reichenbach (Ortsmitte)
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Mi 20.11.19  Sitzung des Gemeinderates
19:00 Uhr  Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
    Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich. 
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen: 
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Das Bürgerbüro informiert: 

Allgemeine Meldepflicht 
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der 
eine Wohnung bezieht, innerhalb von zwei Wochen 
nach dem Einzug bei der Meldebehörde (Bürgerbü-
ro) anzumelden. Bei der Anmeldung ist der Perso-
nalausweis bzw. Reisepass vorzulegen. 

Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue 
Wohnung im Inland bezieht, hat sich innerhalb von 
zwei Wochen nach dem Auszug bei der Meldebe-
hörde abzumelden. Eine Abmeldung ist frühestens 
eine Woche vor Auszug möglich. 

Die Abmeldung eines Nebenwohnsitzes muss bei 
der Meldebehörde des Hauptwohnsitzes erfolgen. 

Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug inner-
halb der Gemeinde oder wenn es sich um einen 
Nebenwohnsitz handelt. 

Ebenso hat der Meldepflichtige bei der An-, Um- 
und Abmeldung eine schriftliche Bestätigung des 
Wohnungsgebers vorzulegen. 

Dieses Formular finden Sie auf unserer Homepage 
www.Waldbronn.de

Kostenloser Sprechtag der Betreuungs- 
behörde im Rathaus Waldbronn  
zum Thema Vorsorgevollmacht 
Volljährige Personen, die aufgrund eines Unfalls, 
einer Erkrankung oder Behinderung ihre rechtlichen 
Angelegenheiten nicht mehr selbstständig regeln 
können, benötigen einen rechtlichen Vertreter. Ehe-
gatten oder Verwandte sind ohne entsprechende 
Vollmacht nicht vertretungsberechtigt und es muss 
in diesen Fällen ein gesetzlicher Betreuer durch 
das Betreuungsgericht bestellt werden. 
Dies kann bereits im Vorfeld durch die Bevollmäch-
tigung einer vertrauten Person vermieden werden. 
Die bevollmächtigte Person kann dann im Bedarfs-
fall unmittelbar handeln, ohne dass das Gericht 
eingeschaltet werden muss. 
Mit der öffentlichen Beglaubigung durch die Be-
treuungsbehörde soll gesichert werden, dass die 
Vorsorgevollmacht auch tatsächlich vom Vollmacht-
geber stammt und seinen Willen wiedergibt. 
Die Betreuungsbehörde des Landratsamtes Karls-
ruhe bietet Informationen zu diesem Thema sowie 
die Möglichkeit der öffentlichen Beglaubigung am 
Donnerstag, 21.11.2019, von 14.00 - 17.00 Uhr im 
Rathaus Waldbronn, Marktplatz 7, an. Für die öf-
fentliche Beglaubigung wird eine Gebühr in Höhe 
von 10 € erhoben. Die öffentliche Beglaubigung 
kann nur unter Vorlage eines gültigen Personal-
ausweises oder Reisepasses des Vollmachtgebers 
erfolgen. 
Termine können mit Herrn Lamprecht unter 
n.lamprecht@waldbronn.de vereinbart werden.
www.waldbronn.de

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Montag, 18.11.                           10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 21.11.                        16:00 - 18:00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)     

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 21.11.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 15.11.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 28.11.2019

Schadstoffsammlung 
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      20.11.2019
Busenbach  21.11.2019
Etzenrot      20.11.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 23.11.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 25.01.2020

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Nov. - Jan.) Di. + Fr. 9.00 - 17.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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freiung von der Höhenfestlegung des Bebauungsplanes um 
ca. 4 Meter nicht zustimmen. Unsere Forderung war, die Ge-
bäudehöhen deutlich zu reduzieren und auch die exakten 
und für uns nachvollziehbaren Höheneinmessungen mit 
einer neuen Planung vorzulegen. Die nun vorgelegten Pläne 
haben die wesentlichen Forderungen erfüllt. Die nachvoll-
ziehbar schwierige Topografie der Baufenster hat am Ende 
dazu geführt, dass am höchsten Punkt eine maximale Über-
schreitung um ca. 1 Meter gegenüber der im Bebauungs-
plan festgelegten Höhe erforderlich sein wird, um auch die 
Zufahrt zur Tiefgarage mit einem noch vertretbaren Gefälle 
zu ermöglichen. Der gewünschte Höhenunterschied zu den 
Nachbargebäuden im Osten ist nach wie vor gegeben. Man 
folgt dabei dem ansteigenden Gefälle der Talstraße, was 
städtebaulich wünschenswert ist. Erfreulich ist auch, dass 
auf beiden Baufenstern jeweils drei kleingliedrige Gebäude 
und nicht nur ein massiver Baukörper errichtet werden. Der 
Verzicht auf ein mögliches drittes Vollgeschoss in Teilen der 
Bebauung wird der architektonischen Wirkung des Gebäu-
deensembles gut tun. Der AUT hat dem Bebauungskonzept 
so zugestimmt.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender
weitere Infos: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Haushaltsberatungen nach dem Neuen Kommunalen 
Haushaltsrecht (NKHR)
Am letzten Samstag beschäftigte sich der Gemeinderat zum 
dritten Mal mit dem Haushaltsplanentwurf für 2020. Und 
jedes Mal ging es um Streichungen oder Verschieben von 
Maßnahmen in die nächsten Jahre. Daran sieht man, dass 
die finanzielle Situation der Gemeinde weiterhin nicht rosig 
ist und die enormen Einnahmen durch Gewerbesteuer im 
Jahre 2018 nur ein einmaliger Effekt waren. Zwei Jahre 
später kommt dann das böse Erwachen, denn neben ge-
ringeren Steuereinnahmen wird die Summe auf der Ein-
nahmenseite auch durch die Erhöhung der Zahlungen für 
verschiedene Umlagen reduziert. Was bedeutet das? Der 
Gemeinderat prüft, welche Maßnahmen unbedingt erledigt 
werden müssen. Dazu gehört als eine wesentliche Pflichtauf-
gabe die Kinderbetreuung mit Erweiterung und Neubau von 
Betreuungseinrichtungen, Ertüchtigung der Feuerwehr und 
die Investition in nicht aufschiebare Maßnahmen, wenn die 
Verkehrssicherheit gefährdet ist. So mussten leider wichtige 
und teure Investitionen in die kommenden Jahre verschoben 
werden, denn der Haushalt sollte ausgeglichen sein.
Dennoch konnte unsere Fraktion verschiedene bedeutende 
klimapolitische Maßnahmen in den Haushaltsplan mit auf-
nehmen lassen: 50 Tsd. EUR für die weiteren Planungen 
zum Radwegenetz in Waldbronn, 5 Tsd EUR für Planungs-
kosten zur Anbringung von Photovoltaikanlagen auf öffentli-
chen Gebäuden und 20 Tsd. EUR für Energiemanagement-
maßnahmen bei öffentlichen Einrichtungen.
(Text: Marc Purreiter)

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Haushaltsklausurtagung des Gemeinderates
Am vergangenen Samstag hat sich der Gemeinderat in öf-
fentlicher Sitzung mit dem Entwurf des Haushaltes 2020 in-
tensiv beschäftigt. Die Vorgehensweise war für den Gemein-
derat neu, denn erstmals für das kommende Haushaltsjahr 
muss der Haushalt nach dem neuen Haushaltsrecht erstellt 
werden. Im neuen Haushaltsrecht wird der Haushalt in der 
bei einigen Kommunen und in der Wirtschaft längst einge-
führten Form der Doppik dargestellt. Diese Form löst nun 
endgültig die bis 2019 verwendete Form der Kameralistik ab.

Während es sich bei der Kameralistik um eine reine Fi-
nanzrechnung handelt, liefert die Doppik eine vollständige 
Darstellung der Vermögens-, Finanz- und Ergebnislage. Da-
mit liefert dieses System eine bessere Aussagekraft des 
Rechnungswesens aufgrund der Ausweisung des kompletten 
Ressourcenverbrauchs. Bisher war das Geldvermögen die 
Grundlage für die Planung der Haushaltsausgaben. Bei der 
ressourcenorientierten Haushaltswirtschaft werden zusätzlich 
zu den Zahlungsvorgängen auch der nicht zahlungswirksame 
Vermögensverzehr dokumentiert. 
Investitionen bekommen dadurch eine völlig neue Sichtwei-
se. Im neuen Haushaltsrecht müssen die Abschreibungen 
nun erwirtschaftet werden und liefern bessere Informationen 
über die Konsequenzen der Investitionen. In der Finanzrech-
nung geht es bei der Doppik um die Frage, werden die 
Zahlungsmittel reichen und in der Ergebnisrechnung geht es 
darum, ob man einen Gewinn oder Verlust erzielt. Es wird 
deutlicher aufgezeigt, ob man sich gewisse Investitionen 
leisten kann und wie vermögend die Gemeinde dasteht. Auf 
die Besonderheit, ein neues System bei der diesjährigen 
Haushaltsberatung anzuwenden, konnten wir uns vorbereiten 
und haben in etlichen Vorberatungen in den Ausschüssen 
bereits einige Teilaspekte vorwegnehmen können. 
Der finanzielle Spielraum für die Gestaltung des Haushaltes 
ist aufgrund einiger Prognosen enger geworden. Die Schlüs-
selzuweisungen fallen um nahezu 2,0 Millionen Euro geringer 
aus und rund 3,6 Millionen Euro weniger sind es bei der 
Gewerbesteuer. Dies ist auch dem Umstand geschuldet, 
dass die Finanzbehörden in den vergangenen Jahren den 
Unternehmen teilweise zu hohe Vorauszahlungen auferlegt 
hatten und nun Rückerstattungen fällig werden. Ärgerlich 
ist dabei, dass die Rückerstattungen mit einem sehr ho-
hen Zinssatz versehen sind. Dies macht in den Prognosen 
den Betrag von ca. 0,8 Millionen Euro aus. Hinzu kommen 
bei geringeren Einnahmen erhöhte Umlagezahlungen, weil in 
2018 als Bemessungsgrundlage die Gewerbesteuern sehr 
hoch waren. Im neuen Haushaltssystem kann darauf besser 
mit wirksamen Rückstellungen begegnet werden. Der Haus-
halt wird am 18. Dez. 2019 verabschiedet werden.
Text: Hubert Kuderer, Fraktionsvorsitzender

Freie Wähler Waldbronn

Waldbronn erhält das Zertifikat „Fair-Trade - Gemeinde“ 
Glückwunsch von den Freien Wählern Waldbronn zur Aus-
zeichnung „Fair-Trade Gemeinde“ ,die feierlich im Waldbron-
ner Rathaus verliehen wurde. Fair-Trade-Gemeinde ist ein 
Zertifikat, das von einer anerkannten Fair-Trade-Zertifizie-
rungsstelle vergeben wird und sich für die Förderung Fair-
Trade-zertifizierter Waren im Rahmen des fairen Handels 
einsetzt. Um diese Anerkennung zu erhalten, muss eine 
Gemeinde verschiedene Kriterien erfüllen: Der Gemeinderat 
erklärt, fairen Handel zu unterstützen und selber Fair-Trade-
Tee und Fair-Trade-Kaffee zu konsumieren; eine bestimmte 
Anzahl von Läden, Cafés, Catering-Betrieben o. Ä. müssen 
je mindestens zwei Fair-Trade-Produkte zum Kauf anbieten 
und es muss eine Steuerungsgruppe eingerichtet werden, 
die Informationen zu fairem Handel erstellt und ihre Verbrei-
tung organisiert.
Diese Voraussetzungen wurden in Waldbronn erfüllt, so dass 
unsere Gemeinde die 650. Stadt in Deutschland und die 
123. Stadt/Gemeinde in Baden-Württemberg ist, die sich 
„Faire Gemeinde“ nennen darf.
Wie geht es weiter mit der Millionenklage zwischen 
ZVKBW – Gemeinde Waldbronn?
Aufgrund vermehrter besorgter Anfragen aus der Waldbron-
ner Bevölkerung hat unsere Fraktion folgende Anfrage an 
Bürgermeister Franz Masino gestellt mit der Bitte um Beant-
wortung in einer der nächsten Gemeinderatssitzungen:
1. Sachstand Millionenklage? 
2.  Wurde in der Verwaltung untersucht, ob eine schuldhafte 

Dienstpflichtverletzung eigener oder ehrenamtlicher Mit-
arbeiter vorlag?
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3.  Wenn nein: Ist eine solche Untersuchung – z.B. durch eine 
Prüfungsgesellschaft oder durch die GPA ( Gemeindeprü-
fungsanstalt) beabsichtigt, falls Waldbronn letztendlich 
haftet?

4.  Ist eine kommunale Eigenschadenversicherung vorhan-
den oder nun beabsichtigt?

5.  Welche organisatorischen Vorkehrungen wurden getrof-
fen, dass wichtige Verträge zukünftig „auf dem Schirm“ 
der Verwaltung sind?

Auch mit dem Neuen Kommunalen Haushaltsrecht (NKHR) 
ist nicht mehr Geld im Säckel
Am letzten Samstag wurde wiederum vom Gemeinderat be-
raten, welche Maßnahmen auf Grund der finanziellen Mittel 
der Gemeinde umgesetzt und welche gestrichen werden 
müssen. Bedingt durch ein gutes steuerliches Ergebnis im 
Jahre 2018 reduzieren sich die Einnahmen für 2020 durch 
Erhöhung der verschiedenen Umlagen drastisch. So bleibt 
nicht aus, dass notwendige Investitionsmaßnahmen in die 
nächsten Jahre verschoben werden müssen. Das neue 
Haushaltsrecht stellt nämlich ganz deutlich den Ressourcen-
verbrauch dar und dieser muss erwirtschaftet werden.
(Text: Kurt Bechtel, Fraktionsvorsitzender) 

SPD Waldbronn

Planungen für Waldpark neben der Kurklinik vorgestellt
Dank einem ganzen Paket an Maßnahmen, das die Kurver-
waltung zusammengestellt hat, erhält die Gemeinde insge-
samt 180 000 Euro an Fördermitteln des Landes. 
So soll unter anderem eine neue Beschilderung der Kur-
Terrainwege erfolgen. Auch die Sanierung der Kurparkbrü-
cke konnte auf diesem Wege mit 30000 Euro bezuschusst 
werden. 
Den größten Zuschussanteil erhält die Gemeinde für die Sa-
nierung des ehemaligen Therapieparks neben der Kurklinik. 
So entsteht einerseits für die Klinikpatienten ein attraktiver 
Park für Therapiemaßnahmen, andererseits auch ein neuer 
„Waldpark“ für die Öffentlichkeit. 
Die Planungen erfolgten in enger Absprache mit dem Forst 
sowie der zuständigen Naturschutzbehörde. 
Unter anderem sollen versiegelte Flächen, die nicht mehr 
benötigt werden, entsiegeltwerden. Ein Barfußpfad ist ge-
plant und auch der Pavillon soll erneuert werden. Die Wege 
werden saniert und ein kleiner Bachlauf wird den Park auf-
werten.
Die restlichen, nicht durch Zuschussmittel abgedeckten Kos-
ten für den Park werden von der SRH-Klinik über einen 
Pachtvertrag getragen.
Haushaltsberatungen für 2020
In einer öffentlichen Klausursitzung wurde am vergangenen 
Samstag der Haushaltplan für 2020 vorgestellt und diskutiert. 
Die Beratungen waren sehr umfangreich, da der Plan erstmals 
nach dem neuen kommunalen Haushaltrecht erstellt wurde. 
Unser Lob und Dank geht dabei an das Rechnungsamt der 
Gemeinde für den umfangreichen zusätzlichen Aufwand, der 
damit verbunden war und auch weiterhin sein wird.
Der Haushalt 2020 wird im Wesentlichen geprägt sein durch 
sehr geringe Gewerbesteuereinnahmen bei gleichzeitig gerin-
geren Schlüsselzuweisungen. Ein großer und weiter wach-
sender Bedarf an Finanzmitteln besteht im Bereich der Kin-
derbetreuung. Hier steigen die Kosten für die Gemeinde auf 
annähernd 4 Millionen Euro. 
Im Jahr 2020 können daher zahlreiche Maßnahmen und 
Investitionen nicht realisiert werden, sondern müssen auf 
Folgejahre verschoben werden. 
Die Beratungen werden fortgeführt. 
Jens Puchelt (Fraktionsvorsitzender)
Weitere Informationen:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internetseiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
•	Ausstellung über beispielgebende Architektur. Preisver-
leihung des Auszeichnungsverfahrens „Beispielhaftes 
Bauen“.

•	Städtebauliche Entwicklung Ettlinger Tor - Südwestseite.   
Kreistag begrüßt Werkstattverfahren zur Erarbeitung von 
Leitlinien und bekräftigt inhaltliche Eckpunkte.

•	Kreistag beschließt Baumaßnahmen an der Hardtwald-
schule Karlsruhe-Neureut und der Ludwig Guttmann 
Schule Karlsbad-Langensteinbach. Neue Angebote an 
den Beruflichen Schulen des Landkreises.

•	Neubau des Heinrich-Wetzlar-Hauses der Jugendeinrich-
tung Schloss Stutensee beschlossen.

•	Verzicht auf Papiervorlagen. Kreistag arbeitet ab neu-
em Jahr rein elektronisch. Aufwandsentschädigung neu 
geregelt.

•	Kreistag befasst sich mit der Zukunft des Öffentlichen 
Personennahverkehrs. Ausweitung der On-Demand-Ver-
kehre beschlossen. Kooperationsvereinbarung zur Siche-
rung des Karlsruher Modells zugestimmt.

•	Interkulturelle Elternmentoren/-innen für den Landkreis 
Karlsruhe gesucht! Schulung durch die Elternstiftung 
Baden-Württemberg.

•	Informationskommission zum Kernkraftwerk Philippsburg 
tagt am 18.11.

•	Obstbaumschnitt in Theorie und Praxis - Freie Plätze. 
14.+16.11. in Langensteinbach.  

Landrat bringt Haushalt 2020 ein
Nachhaltig und zukunftsgerichtet ohne finanziellen 
Konsolidierungskurs zu verlassen
Kreis Karlsruhe. Aufwendungen von rund 497 Mio EUR, de-
nen ordentliche Erträge von knapp 507 Mio EUR gegenüber-
stehen, und eine stabile Kreisumlage von 30 Prozentpunkten 
sind die Eckdaten des Entwurfes des Kreishaushaltes für 
2020, den Landrat Dr. Christoph Schnaudigel dem Kreistag 
in seiner jüngsten Sitzung vorlegte, die am 07. November in 
der Altenbürghalle in Karlsdorf-Neuthard stattfand. 
Größter Ausgabeposten ist erneut der Sozialetat, der mit 
245,2 Mio EUR gegenüber der Planung des Vorjahrs (240,9 
Mio EUR) weiter gestiegen ist, was im Wesentlichen auf 
Fallzahlen- und Tarifsteigerungen sowie die schrittweise Um-
setzung des Bundesteilhabegesetzes zurückzuführen ist. Auf 
102 Mio. EUR steigen die Personalkosten, was in erster 
Linie Besoldungs- und Tarifsteigerungen geschuldet ist. In-
vestitionen sind in Höhe von 26,5 Mio EUR und damit 0,6 
Mio EUR mehr als im Vorjahr vorgesehen. Den Löwenanteil 
davon machen mit 16,2 Mio EUR Modernisierungs- und 
Sanierungsarbeiten an kreiseigenen Schulen aus. 2,8 Mio 
EUR sollen in den Bau von Kreisstraßen und Radwegen und 
weitere 3,4 Mio EUR für Beschaffungen für die Berufs- und 
Sonderschulen sowie die Verwaltung fließen. 1,1 Mio EUR 
sind für ÖPNV-Maßnahmen im Bereich von S-Bahn-Strecken 
vorgesehen. In die Straßenmeisterei Bruchsal und Ettlingen 
sollen 2,4 Mio EUR fließen, 400.000 EUR sind für Planungen 
für das Verwaltungsgebäude Beiertheimer Allee eingestellt. 
Eine Kreditaufnahme ist nicht geplant, bestehende Kredite 
werden mit 7,5 Mio EUR getilgt, womit der Schuldenstand 
Ende 2020 bei voraussichtlich 77,9 Mio EUR liegt. 
Daneben brachte der Landrat den Wirtschaftsplan mit mit-
telfristiger Finanzplanung des Eigenbetriebes „Abfallwirt-
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schaftsbetrieb“ sowie die Haushaltspläne der Kreisstiftungen 
„Fürst-Stirum-Hospitalfonds“ und „Großherzoglicher Unter-
stützungsfonds“ ein. Der Kreistag verwies die Verwaltungs-
entwürfe ohne Aussprache an die zuständigen Ausschüsse. 

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und  
Wohnungsbau: 
Bundesweit einmaliger Landeswettbewerb „Start-up BW 
Local - Gründungsfreundliche Kommune“ startet in die 
zweite Runde. 
Ministerin Dr. Hoffmeister-Kraut: „Kommunen spielen in der 
Gründungsförderung eine wichtige Rolle. Vor allem im länd-
lichen Raum können wir noch mehr Potenzial aktivieren.“ 
Wie können Kommunen (noch) gründungsfreundlicher wer-
den? Ihre Konzepte können Gemeinden, Städte und Kommu-
nen aus Baden-Württemberg ab sofort beim Landeswettbe-
werb „Start-up BW Local - Gründungsfreundliche Kommune“ 
einreichen und bei der Erstellung dieser gefördert werden. 
Bereits zum zweiten Mal zeichnet eine Wettbewerbsjury mit 
eigener Gründungserfahrung sowie Fachexperten die grün-
dungsfreundlichsten Kommunen im Rahmen der Landeskam-
pagne Start-up BW aus und prämiert die besten Konzep-
te. Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut betonte heute (7. 
November): „Kommunen spielen in der Gründungsförderung 
eine wichtige Rolle. Wir möchten die Dynamik der kommu-
nalen Gründungsunterstützung weiter erhöhen.“
Es gebe bereits eine ganze Reihe erfolgreicher kommunaler 
Gründungs- und Start-up-Initiativen in Baden-Württemberg, 
so Hoffmeister-Kraut. „Vor allem im ländlichen Raum können 
wir aber noch mehr Potenzial aktivieren. Wir haben den 
Ehrgeiz, als Gründungs- und Start-up-Standort noch stärker 
zu werden, die Angebote zur kommunalen und regionalen 
Gründungskultur besser sichtbar zu machen und vor Ort zu 
fördern“, sagte die Ministerin. „Ich ermuntere gerade Ge-
meinden im ländlichen Raum, die Chance des bundesweit 
einmaligen Wettbewerbs zu nutzen und die Förderung des 
Wirtschaftsministeriums zur Erstellung eines Konzepts in An-
spruch zu nehmen.“
Dass es mehr als eine Antwort auf die Frage gibt, wie Kom-
munen gründungsfreundlicher werden können, zeigen die 
Gewinner der ersten Wettbewerbsrunde eindrucksvoll: Das 
Konzept der Gemeinde Magstadt punktete zum Beispiel mit 
Veranstaltungen wie einem Gründertag, einer Pop-up-Store-
Aktion sowie zahlreichen Gründersprechstunden. Die Wirt-
schaftsregion Ortenau überzeugte unter anderem mit einem 
starken Partnernetzwerk und dem „Black Forest Accelerator“ 
– einem fünfmonatigen Programm, das die Grundlagen für 
eine Unternehmensgründung vermittelt – und der Bereitstel-
lung von Arbeitsflächen für Start-ups. Und Konstanz ging 
mit einem Innovationsareal an den Start, an dem Gründung, 
Innovation, Kreativität, Wohnen und Leben zusammengeführt 
werden. 
Insgesamt wurden 75 Kommunen in der ersten Wettbe-
werbsrunde ausgezeichnet. Das Landesfinale fand im Febru-
ar dieses Jahres vor über 5.000 Besuchern auf dem Start-up 
BW Summit 2019 statt. „Die Gründerinnen, Gründer und 
Start-ups profitieren erheblich von der Umsetzung bereits 
begonnener und geplanter Konzepte. Ich bin schon jetzt auf 
die Ideen in der neuen Wettbewerbsrunde gespannt“, sagte 
Hoffmeister-Kraut.
Der Wettbewerb 
„Start-up BW Local - Gründungsfreundliche Kommune“
Der Landeswettbewerb richtet sich an Gemeinden, Städte, 
Landkreise und (interkommunale) Wirtschaftsförderungsgesell-
schaften bis Landkreisebene und besteht aus zwei Stufen:
1.  Das Wirtschaftsministerium fördert die teilnehmenden 

Kommunen in der ersten Stufe bei der Erstellung eines 
Konzepts mit Maßnahmen zur regionalen Gründungsför-
derung. Förderfähig ist die Einbindung externer Coaches 
und Moderatoren, die die Kommunen bei der Konzept-
entwicklung und der Durchführung von Workshops un-
terstützen. Einzelne Kommunen können mit bis zu 2.500 
Euro gefördert werden, interkommunale Projekte mit bis 
zu 5.000 Euro.

2.  Im Anschluss findet der „Pitch der Kommunen“ statt. 
Überzeugende Konzepte erhalten von der Jury bestehend 
aus Unternehmerinnen und Unternehmern mit Grün-
dungserfahrung und aus Fachexperten die Auszeichnung 
„Landeswettbewerb Gründungsfreundliche Kommune - 
Ausgezeichneter Ort 2020/2021“. Zudem vergibt die Jury 
in den drei Kategorien „Gemeinde“, „Stadt“ und „Land-
kreis/Interkommunales Projekt“ jeweils drei Preise für die 
besten Pitches und Konzepte. Der erste Platz erhält ein 
Preisgeld von 10.000 Euro, die Plätze zwei und drei dür-
fen sich über 7.500 Euro und 5.000 Euro freuen.

Der Landeswettbewerb „Start-up BW Local - Gründungs-
freundliche Kommune“ wird vom Wirtschaftsministerium 
durchgeführt und wurde in Zusammenarbeit mit den kommu-
nalen Spitzenverbänden Landkreistag Baden-Württemberg, 
Städtetag Baden-Württemberg, Gemeindetag Baden-Würt-
temberg sowie dem baden-württembergischen Industrie- und 
Handelskammertag BWIHK und dem baden-württembergi-
schen Handwerkstag BWHT entwickelt. 

Weitere Informationen
Baden-Württembergische Kommunen können sich ab sofort 
bis zum 6. April 2020 auf www.startupbw.de/local für den 
Wettbewerb registrieren. 

Rentenberatung und Rentenantragstellung 
für Waldbronner Bürger  
in Karlsbad-Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater 
Carlo Weber, Langensteinbach, Wikingerstr. 27.
Termine bei Carlo Weber nach Vereinbarung. 
Tel. Anmeldung unter 07202-5424 nur MO, MI und FR 
möglich oder unter carlo.b.weber@gmx.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

16.11. Singh, Amarjit 80 Jahre
18.11. Währer, Dieter 85 Jahre
18.11. Bauer, Ernst 75 Jahre
18.11. Steinle, Waltraud 70 Jahre
19.11. Weber, Gerhard 70 Jahre
20.11. König, Ingrid 85 Jahre
21.11. Schneider, Christian 90 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Unser Programm für das 2. Semester 2019 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Waldbronn 
und Karlsbad. Sie können das VHS-Semesterprogramm auch 
unter unserer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Inter-
net aufrufen und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@
waldbronn.de) anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, 
per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 
76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, 
Fax 07243-63267.
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Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem       donnerstags       von 16.00 - 18.00 Uhr. 
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT

Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei: 
K 19 - Italienisch kompakt (A1) Erster Einstieg für Anfänger /  
Anna-Monika Heßler
Samstag, 16.11.2019, 09.30-14.00 Uhr, € 35,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 32 – Workshop Fotobuch / Fotogeschenk / Volker Moser
Samstag, 23.11.2019, 09.00-12.00 Uhr, € 27,00, Albert-
Schweitzer-Schule
K 33 - Der aktuelle Knigge für alle Lebenslagen / Ulrike-
Ebba Gräfin von Sparr
Montag, 18.11.2019, 18.30-21.30 Uhr, € 27,00, Stuttgarter 
Str. 27
K 68 - Entspannte Schultern – Gelöster Nacken / Karin 
Schnaubelt-Seiter
Freitag, 29.11.2019, 17.00-20.00 Uhr, € 20,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 69 - Entspannte Schultern – Gelöster Nacken – Intensiv / 
Karin Schnaubelt-Seiter
Samstag, 30.11.2019, 10.00-13.00 Uhr, € 20,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 106 – Workshop Disco-Fox für Anfänger und Wiederein-
steiger / Silvia und Josef Kovarik
Sonntag, 01.12.2019, 10.00-13.00 Uhr, € 30,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 130 - Was unsere Herzen beflügelt Handlettering und 
Brush Painting Anfänger und Fortgeschrittene / Anuschka 
Gabriele Rausch
Fr., 22.11.2019, 18.00-20.00 Uhr, Sa., 23.11.2019, 10.00-
13.00 Uhr, So., 24.11.2019, 10.00-13.00 Uhr, € 150,00, Ate-
lier Kunst(T)Raum, Boschstr. 4, Karlsbad
K 132 - Glas Atelierwerkstatt Windlichter und Lampen aus 
Glas gestalten / Andrea Kugler
Samstag, 23.11.2019, 14.00-19.00 Uhr, € 59,00 € (+ Mate-
rialkosten nach Verbrauch sind jeweils bar im Kurs zu be-
zahlen), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 Pfinztal 
K 164 – Raketenwerkstatt für Kinder ab 5 Jahren / Andrea 
Kugler
Montag, 18.11.2019, 15.00-19.00 Uhr, € 49,00 (inkl. 20,00 € 
für Material), Stuttgarter Str. 27

Trägerverein Kinder- und 
Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Hallo Kinder!
Am Freitag, 15. November, ist bundesweiter Vorlesetag, 
und wir, der Lesetreff Waldbronn, machen natürlich mit! 
Deshalb laden wir euch ganz herzlich zu uns ein. Be-
sucht uns von 15.30 Uhr bis 17 Uhr in unserem schönen 
Häuschen in der Stuttgarter Str. 25. Was ihr vorgelesen 
bekommt? Darauf dürft ihr gespannt sein. Jedenfalls wird 
es euch Spaß machen!

Bis bald 
Euer Lesetreff-Team

Hundegeschichten mit Hund
Die Lesepaten der Waldschule Et-
zenrot kommen am Freitag, 22. No-
vember von 15.30 Uhr bis 17 Uhr 
in den Lesetreff! Sie bringen den 
Labrador-Mischling Buddy mit und 
haben spannende Hundegeschich-
ten für Kinder im Grundschulalter 
im Gepäck. Buddy ist sehr kinder-
lieb und lässt sich gerne streicheln! 
Außerdem gibt es natürlich im Le-
setreff jede Menge Bücher rund um 

das Thema Hunde. Vom Bilderbuch, über Sachbücher 
bis zu Comics. Diese werden wir an dem Tag für euch 
bereit legen. 
Wir freuen uns auf alle Zuhörer!

www.musikschule-waldbronn.de

Musikschule Ettlingen,
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen 
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke

Unterrichtsorte ab September:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule

Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

Opus 40
Zum 40. Geburtstag der Musikschule spielt das Kollegium 
Vierzigste Werke. Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie 
bei der Stadt Ettlingen in der Stadtinformation (Schloss-
platz 3), der Musikschule (Pforzheimer Str. 25) und an der 
Konzertkasse. Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Mu-
sikschule auch telefonisch (07243/101-312) und per E-Mail  
(musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Probiertag an der Musikschule Ettlingen
Ihr Kind oder Sie selbst haben schon öfter daran ge-
dacht, Musik selber zu machen und dadurch den All-
tag zu bereichern und mit anderen zusammen Spaß zu 
haben? Vielleicht ist jetzt der richtige Zeitpunkt, um ein 
Instrument zu erlernen. Da stellt sich nur die Frage: Wie 
finde ich das Instrument, das zu mir passt?
Die Möglichkeiten sind schier unbegrenzt. Wir helfen 
gerne bei der Suche und laden alle Interessierte ein 
zum großen Probiertag Musikinstrumente am Samstag, 
16.11.2019 von 10 bis 12 Uhr in den Räumen der Musik-
schule Ettlingen (Pforzheimer Str. 25). Schauen Sie doch 
einfach mal vorbei und probieren Sie unverbindlich und 
kostenlos.

Orchesterkonzert
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ett-
lingen in der Stadtinformation (Schlossplatz 3), der Musik-
schule (Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) 
zur Verfügung.
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Orchesterkonzert  
Sa 30.11.19, 19.30 Uhr          
Stadthalle 
Werke von Rosauro, Bruch, Brahms, Schubert, Chatschaturjan, u.a.
Sinfonieorchester der Musikschule
Lovis Haury - Pauke, Anouk Klaassen - Klarinette, 
Julia Schmidt-Rohr - Viola 
Leitung: Nikolaus Indlekofer
Karten: Musikschule, Stadtinfo, Abendkasse Partner des Sinfonieorchesters der Musikschule

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

•	Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern
•	Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kon-
taktaufnahme zwischen Eltern und Tageseltern

•	Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr und 
Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Danke für St. Martin 2019 in Busenbach
In einer Gemeinschaftsveranstaltung mehrerer Busenbacher 
Institutionen wurde mit dem St.-Martins-Fest zu Beginn die-
ser Woche eine jahrelange Tradition fortgesetzt. 
Den Mitwirkenden und Helfern sei an dieser Stelle im Na-
men der Busenbacher Kinder herzlich gedankt. 
Ein besonderes Dankeschön 
*  den Erzieherinnen der Kindergärten, Frau Gemeindereferen-
tin Kunz und Frau Schmedding (Keyboard) für die Gestal-
tung des Wortgottesdienstes

*  Frau Brown vom Pferdehof Vogel und ihrem Team für die 
Darstellung des Heiligen Martin 

*  der Freiw. Feuerwehr Busenbach für die Straßensperren 
bzw. das Martinsfeuer

*  dem Musikverein Edelweiß Busenbach für die musikalische 
Begleitung des Umzuges

*  dem Schulchor und den Instrumentalisten der Anne-Frank-
Schule für die musikalische Präsentation der Martinsge-
schichte

*  der Bäckerei Nussbaumer für die großherzige Spende der 
Brötchen

*  den Eltern unserer Klassen 3a/3b für die Bewirtung der 
vielen Gäste.

gez. R. Nold, Rektor

Symbolisches Teilen der doppelbrötchen (gesponsert von der 
Bäckerei nussbaumer)

Herzliche Einladung zur Jugendmatinée  
mit unserer Bläserklasse
Am Sonntag, 17.11.2019 findet ab 10.30 Uhr eine Ju-
gendmatinée in unserer Turnhalle statt, die durch unsere 
Bläserklasse und das Jugendorchester des Musikvereines 
Edelweiß Busenbach musikalisch umrahmt wird. Hierzu 
sind alle Interessenten sehr herzlich eingeladen.
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Waldschule Etzenrot

St. Martins-Frühstück in der Waldschule
Am Freitag, den 8. November, trafen sich alle Waldschüler 
zu einem gemeinsamen Frühstück in der Turnhalle. Der Vor-
mittag stand ganz unter dem Thema „Gemeinschaft“ und 
„Teilen“. Alle Klassen haben etwas zu einem großen Buf-
fet beigetragen. Im Voraus wurde eifrig Obst und Gemüse 
geschnippelt, Butter selbst hergestellt, Obstquark gerührt, 
Plätzchen gebacken, Tee gekocht und frische Smoothies 
gemixt.
Zur Einstimmung haben wir die St. Martins-Geschichte ge-
hört, gesungen und Martinsbrezeln miteinander geteilt. Im 
Anschluss haben wir dann gemütlich und fröhlich zusam-
mengesessen und die vielen Leckereien verputzt. Es war für 
jeden etwas dabei. Ein wunderschöner Vormittag ganz im 
Zeichen von Sankt Martin!
Frau Becker vom Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn konnte per-
sönlich zahlreiche Spenden unserer Schüler für Kinder in 
Rumänien in Empfang nehmen. In ihrem Namen vielen Dank 
an alle Spender!

Realschule Karlsbad

Einladung zur Fördervereinssitzung
Liebe Mitglieder des Fördervereins und Interessierte,
wir laden Sie herzlich zur Versammlung am
Donnerstag, den 21. November 2019 um 18.30 Uhr ein.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Jahresbericht des Vorstandes
- Kassenbericht
- Entlastung des Vorstandes
- Entlastung des Kassenwarts
-  Wahlen für die Ämter der Vorsitzenden, des Kassenwartes, 
des Schriftführers, der Beisitzenden

- Weitere Planung 
- Verschiedenes 
Bitte beachten Sie, dass wir diesjährig wählen werden um 
die Ämter im Vorstand neu zu besetzen.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen,
mit besten Grüßen aus dem Vorstand
Kathrin Ortmann (1.Vorsitzende)

Gymnasium Karlsbad

Erste Schülervollversammlung am Gymnasium Karlsbad
Gespannt betraten die Schüler des Gymnasiums Karlsbad 
am Donnerstag, dem 17. Oktober, in der dritten Schulstunde 
die Schelmenbuschhalle, wo sie bereits von der Schüler-
sprecherin Leonie Schepp und den beiden Vertrauenslehrern 
Karsten Kumaus und Pascal Nissel zur ersten Schülervollver-
sammlung am Gymnasium Karlsbad erwartet wurden.

Direkt zu Beginn wurde erklärt, was es mit der Veranstal-
tung eigentlich auf sich hat. Diese solle als Medium dienen, 
um wichtige Informationen weitergeben zu können, die alle 
Schüler beträfen und auf anderem Wege möglicherweise 
nicht alle erreichten.
So wurden im Laufe der Veranstaltung nacheinander die 
neuen Lehrerinnen und Lehrer, die Bufdis sowie die breite 
Palette an AGs aus den unterschiedlichsten Bereichen vor-
gestellt, die in diesem Jahr angeboten werden. Außerdem 
nutzten die neuen Schülersprecherkandidatinnen und -kandi-
daten die Vollversammlung als Forum für die Vorstellung ih-
res Programms. Es ist sehr schön zu sehen, wie viele Kinder 
und Jugendliche sich aktuell auch außerhalb des Unterrichts 
engagieren und somit das gemeinsame Miteinander an der 
Schule stärken. In diesem Zusammenhang wurde hier auch 
die SMV selbst und ihre Funktion vorgestellt: SMV steht 
für „Schüler Mitverantwortung“ und ist eine Plattform, die 
es Schülern ermöglicht, aktiv etwas am Schulleben zu ver-
ändern. Man könne somit „bestimmen, was an der Schule 
passiert“, so Karsten Kumaus. 
Insgesamt kann man sagen, dass die erste Schülervollver-
sammlung am Gymnasium Karlsbad eine gelungene Veran-
staltung war, die sowohl von Schüler- als auch Lehrerseite 
positiv aufgefasst wurde. Durch die Anwesenheit vieler am 
Schulleben beteiligter Personen konnte man so sicherstel-
len, dass wichtige Informationen an jede/-n weitergegeben 
werden und nicht untergehen. Wir sind gespannt, ob es in 
der Zukunft nun öfter Schülervollversammlungen geben wird.

Der neue Jahresbericht 2017-2019  
des Gymnasiums Karlsbad ist da
Für nur 6 Euro kann der Jahresbericht an folgenden Stellen 
erworben werden:
-  Buchhandlung Lettera, Weinbrennerstr. 3  
in Karlsbad-Langensteinbach

- Buchhandlung LiteraDur, Marktplatz 11 in Waldbronn
- im Sekretariat des Gymnasiums

Partnerschaften

Volkstanzgruppe „La Chamoschire“  
aus Saint Gervais auf der offerta

Dies war ein ganz besonderer Austausch zwischen Wald-
bronn und Saint Gervais. Die Volkstanzgruppe ist am  
2. Nov. mehrmals auf dem Gemeinschaftsstand Waldbronn-
Karlsbad aufgetreten. Mit ihren traditionellen Tänzen, den 
schönen Trachten und der alpenländischen Musik war ihnen 
die Aufmerksamkeit sicher. Aber auch für die Mitglieder von 
„La Chamoschire“ war ein Auftritt in dieser Umgebung eine 
Premiere. 
Für die angereisten 30 Personen, darunter viele Jugendliche, 
organisierte der Freundeskreis Waldbronn – Saint Gervais 
ein kleines Rahmenprogramm. In den Gastfamilien - denen 
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wir hiermit herzlich danken - und am Samstagabend im 
„Schwarzwaldheim“ gab es viele Gelegenheiten zu freund-
schaftlichen Kontakten. Zur Rückfahrt starteten unsere Besu-
cher am Sonntag um 14.00 Uhr an der Festhalle. Vorher gab 
es bei den Reichenbacher Kleintierzüchtern eine Stärkung 
für die lange Fahrt und einen Rundgang durch die sehr 
schöne Leistungsschau. 

Nachdenkliches
30 Jahre Mauerfall, das ist auch für uns Anlass, an die 
Anfänge unserer Partnerschaft mit Stadtilm in Thüringen zu 
denken.
Es war Anfang Januar 1990, als wir im Ortsverein der 
SPD Waldbronn den Entschluss fassten, mit dem Vorstand 
und Interessierten ein Wochenende nach Stadtilm zu fahren. 
Stadtilm deshalb, weil es die Geburtsstadt meines Mannes 
ist und mir als damaliger OV-Vorsitzenden seit 1966 sehr 
vertraut war. Wir fuhren am 5. März mit fünf Privat-Pkw nach 
Stadtilm, um Kontakt aufzunehmen. Wo konnte man helfen? 
Was fand man vor? Man hat uns sehr herzlich aufgenom-
men. Es war 14 Tage vor der ersten freien Wahl in den neu-
en Bundesländern. Willy Brandt war an dem Wochenende 
in Erfurt. Wir auch.
Privat wurden viele Fäden geknüpft. Einer unserer Mitreisen-
den, Helmut Becker, war Feuerwehrmann in Etzenrot. Seit 
dieser ersten Begegnung sind Feuerwehrleute aus Wald-
bronn jedes Jahr zum 1. Mai nach Stadtilm gefahren, um 
sich mit ihren Kameraden auszutauschen. Heute organisiert 
das seit vielen Jahren Dieter Rädle, 2020 wird es zum 30. 
Mal sein. Wir haben seitdem viele Busreisen nach Thüringen 
organisiert und – so habe ich den Eindruck – viele Wald-
bronner für dieses schöne Land mit seinen wunderbaren 
Städten Erfurt und Weimar, Gotha und Jena, aber auch 
vielen ländlichen Kleinodien interessieren können.
Der Versuch, den damaligen Gemeinderat für eine Partner-
schaft zu gewinnen, scheiterte zunächst. 2002 wurde dann 
aber doch ein Freundschaftsvertrag geschlossen, der 2008 
in eine Partnerschaft zwischen unseren beiden Kommunen 
mündete. Seitdem trifft man sich wechselseitig jedes Jahr 
und festigt bei regem Austausch die Beziehungen. Und lang-
sam wächst zusammen, was zusammen gehört, wie Willy 
Brandt einmal sagte. Thüringen und seine Menschen sind 
immer eine Reise wert. Am 18. September 2020 werden wir 
wieder nach Stadtilm reisen.
(Marianne Müller)

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemein-
dezentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes 
angegeben ist.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 17. November, „Christus richtet die Welt“ - 
vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Häcker
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen 
im Anschluss Kirchenkaffee
12.15 Uhr Gedenkfeier am Volkstrauertag beim Gefallenen-
denkmal in Reichenbach, Pfarrer Waidler, Pastoralreferent Ries

Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi.  (2. Korinther 5,10)

Mittwoch, 20. November, „Umkehren zum Leben“ - 
Buß- und Bettag
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Gemeinschaftskelch/Saft) 
mitgestaltet vom Taizé-Kreis, Pfarrer Fritz

Sonntag, 24. November „Neuer Himmel, neue Erde“ - 
letzter Sonntag des Kirchenjahres/Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit namentlichem Gedenken der 
Verstorbenen dieses Kirchenjahres, mitgestaltet vom Kirchen-
chor, Pfarrer Waidler

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Besuchsdienstkreis, Montag, 18. November, 9.30 Uhr
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 18. November, 
19.30 Uhr
Bibel teilen, Dienstag, 19. November, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr, 
Kontakt: Irina Hartwich, Tel. 0176/63277802
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 21. November, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Konfi3-Gruppe, Freitag, 22. November, 15.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 16. November, 10.00 Uhr, 
„Simson darf fest zuschlagen“
Probe Projektchor, Samstag, 16. November, 10.30 Uhr
Stufen des Lebens „Dem Leben auf der Spur“, 
Samstag, 16. November, 14.30 bis 16.30 Uhr

Der Foto-Wandkalender von „Brot für die Welt“
bietet Einblick in die Lebenswelt der Menschen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika. Bis zum 20. November können 
Sie die gewünschte Anzahl an Kalendern verbindlich beim 
Pfarramt (Tel. 61679) bestellen. Preis/Stück: 12,00 Euro

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 10 - 11 Uhr, Di. von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 
oder 0172/7 41 31 66

Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Ausstellungsführungen:
1. 100 Jahre Bauhaus – Die ganze Welt ein Bauhaus
am Mi., 27. Nov., 16.00 Uhr im ZKM Karlsruhe, 
Treffpunkt: 15.45 Uhr im Foyer
Es sind nur noch wenige Plätze frei.
2.  Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas Mitte  

1600 - 1700
am Mi., 22. Jan., 16.00 Uhr 
im Badischen Landesmuseum Karlsruhe
Anmeldungen: 
B. Kuhnimhof, Tel. 07243/69600 oder kuhnimhof@sewk.de

Gott und die Welt

Was gibt uns Hoffnung? - Film und Diskussion
Täglich neue Hiobsbotschaften im Umweltbereich: Insek-
ten sterben, Plastik verschmutzt die Meere, die Polkappen 
schmelzen ab... . Ich verlängere jetzt diese Liste nicht, sonst 
haben Sie vielleicht keine Lust, weiterzulesen. Trotzdem stellt 
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sich angesichts der teilweise apokalyptischen Zukunftssze-
narien die Frage, wie wir uns dazu stellen. Im Anschluss an 
den Samstag Abend-Gottesdienst (18.30 Uhr St. Wendelin 
Reichenbach) und passend zu den dort gehörten Bibeltexten 
werden wir uns mit dem Thema „Hoffnung" beschäftigen. 
Der Abend kann durchaus als „Predigtplausch" genutzt wer-
den, allerdings wird den Bibelstellen und der Predigt noch 
ein Film zur Diskussion hinzugefügt. 
In dem Dokumentationsfilm kommen drei Jugendliche zu 
Wort, die Probleme erkennen und einfach was tun. Der Be-
kannteste von ihnen ist Felix Finkbeiner, über die anderen 
nicht minder beeindruckenden Jugendlichen wird hier noch 
nichts verraten. Der Film zeigt, wie wichtig Hoffnung ist - 
und dass jeder etwas tun kann, um die Welt ein Stückchen 
besser zu machen.
Die Veranstaltung kann selbstverständlich auch ohne vorhe-
rigen Gottesdienst besucht werden.
Was: Film (45 MIn.) und Diskussion. Für die Diskussion wer-
den unterschiedliche Themenbereiche an Tischen zur Verfü-
gung gestellt, Sie können auswählen.
Wo: Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis in Reichenbach
Wann: Samstag, 16. November um 20 Uhr
Kosten: Keine. Es gibt ein Geschenk. Die ersten 50 Men-
schen, die das Pfarrzentrum betreten, bekommen eine Tafel 
"gute Schokolade" geschenkt. Das hat was mit Felix Fink-
beiner zu tun.
Verantwortlich: Ruth Fehling, Pastoralreferentin

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: 
Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 16.11.:    
18.30  Reichenbach  Vorabendmesse mit der Band Flug-
modus anl. des Kirchenchorjubiläums, anschl. Predigtplausch 
mit Film 
Sonntag, 17.11.:        
08.45  Etzenrot        Hl. Messe 
10.30  Busenbach    Kinderwortgottesdienst 
       im Kindergarten Don Bosco
10.30  Langensteinbach Hl. Messe 
12.00  Langensteinbach Gedenken zum Volkstrauertag 
       im Luthersaal
12.15  Reichenbach    Gedenken zum Volkstrauertag 
       am Ehrenmal
Montag, 18.11.:         
08.45  Busenbach    Gebetsstunde 
09.00  Reichenbach   Morgengebet
18.30  Reichenbach    Anliegengebet

Dienstag, 19.11.:        
07.50  Busenbach    Schülermesse
Mittwoch, 20.11.:       
08.00  Reichenbach    Schülermesse
08.30  Etzenrot        Laudes
18.30  Reichenbach    Schönstatt-Bündnisfeier
19.30  Reichenbach    evangelischer Gottesdienst am Buß- 

und Bettag in der ev. Kirche in Rei-
chenbach mitgestaltet vom Taizé 
Kreis mit Taizé Liedern

Donnerstag, 21.11.:     
18.30  Langensteinbach  Seelenamt für unsere Verstorbenen 

des vergangenen Monats
21.00  Langensteinbach Firmnovene
Freitag, 22.11.:         
15.00  Reichenbach    Kreuzwegandacht
18.30  Spielberg       Hl. Messe
21.00  Langensteinbach Firmnovene
Samstag, 23.11.:        
18.30  Etzenrot          Vorabendmesse mit silberner 
       Hochzeit von Daniela und Udo Lang, 
       Etzenrot 
21.00 Langensteinbach Firmnovene
Sonntag, 24.11.:        
08.45  Reichenbach    Hl. Messe mit Schola, 
       anschl. Krankenkommunion
10.00  Spielberg      Hl. Messe in rumänischer Sprache 
       (byzant. Ritus)
10.30  Busenbach     Festgottesdienst zum Patrozinium, 

125 Jahre St. Katharina - 
       mit Kirchenchor, anschl. Umtrunk 
10.30  Reichenbach   Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
21.00  Langensteinbach Firmnovene

JET – Junge-Erwachsene-Treff von 18 bis 35 Jahren
Termin:  So., 24. November, 16.00 Uhr, 
   Pfarrhaus Reichenbach
Einmal monatlich treffen sich junge Erwachsene mit Pfarrer 
Torsten Ret, um über Gott und die Welt, kirchliche, gesell-
schaftliche, politische oder andere Themen zu sprechen und 
durch vielfältige Aktionen, Kirche als lebendige Gemeinschaft 
von Gleichgesinnten zu erleben. Wer möchte, Zeit und Lust 
hat, ist herzlich willkommen.
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Pfarrbüros geschlossen
Di., 26. November ganztägig
Aus dienstlichen Gründen entfallen die Telefonsprechzeit und 
die Öffnungszeit in Busenbach. Bitte nutzen Sie die Mög-
lichkeit, Ihr Anliegen auf die Anrufbeantworter zu sprechen.

Angebote für Kinder und Jugendliche

Kinderwortgottesdienst am 17.11., 10.30 Uhr
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst am 17. Novem-
ber 2019 um 10.30 Uhr im Kindergarten Don Bosco(Albert-
Schweitzer-Str.14). Wir laden euch, liebe Kinder, mit euren 
Eltern ein. Wir werden zusammen singen, auf das Wort 
Gottes hören und miteinander beten. Es wird sicher schön, 
wenn ihr dabei seid.

Krabbelgottesdienst in Reichenbach
So 24. November, 10.30 Uhr Kirche Reichenbach
Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse

Sternsingeraktion 2020
Liebe Kinder und Jugendliche, habt ihr Lust, als Sternsinger 
Gutes zu tun? Anfang Januar machern wir uns auf den Weg.
Alle Informationen und eure Ansprechpartner in den ein-
zelnen Pfarreien findet ihr auf unserer Homepage  
www.sewk.de/aktuelles.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Kuchenspenden 
Über Ihre Kuchenspenden für unseren Adventsbasar am 
23.11. freuen wir uns sehr.

Erstkommunion

Familientag
Sa., 16. November, 09.30 Uhr für die Familien aus Etzenrot 
und Busenbach, Beginn: Kirche Busenbach
Sa., 16. November, 15.00 Uhr für die Familien aus Karlsbad 
und Reichenbach, Beginn: Kirche Reichenbach

Firmung

FirmPlus für Jugendliche zw. 15 und 18 Jahren
Termin:    So., 17. November, 16.00 Uhr, 
     Pfarrhaus Reichenbach
Verantwortlich: Ein Team von Jugendlichen, 
     Annette Vogel und Pfarrer Ret
Wir laden alle Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren 
herzlich ein, über ,,Gott und die Welt“ zu reden, und freuen 
uns über alle, die sich darauf einlassen und kommen.
Auszeit nehmen von Schule, Studium oder Ausbildung. Raus 
aus dem Gewöhnlichen, das Besondere in einer schönen 
Atmosphäre erleben. Frei-denken und besonderes Erleben 
gemütlich bei Essen und Getränken zusammen sein. Zeit 
mal anders erleben.

Firmnovene
Do., 21. - Fr., 29. Nov., 21.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Barbara Langensteinbach
Nach alter kirchlicher Tradition beten wir an neun Tagen 
(Novene) vor der Firmung in besonderer Weise für die jungen 
Menschen und bitten um die Gaben des Hl. Geistes. Die 
Novene findet jeweils als Tagesabschluss statt. Sie und alle 
Jugendlichen sind dazu herzlich eingeladen. 
Fr., 29.11. 21.30 Uhr Anbetungsnacht 
Pfarrkirche St. Barbara
Anbetungsnacht zum Abschluss der Novene: Wenn Sie sich 
beteiligen möchten, so tragen Sie sich bitte in die in den 
Kirchen ausliegenden Listen ein.
Firmung 2020
1. Firmgottesdienst: Sa., 30. November, 17.00 Uhr 
Pfarrkirche St. Katharina Busenbach
Probe: Fr., 29. November, 15.00 Uhr Busenbach
2. Firmgottesdienst: So., 01. Dezember, 09.30 Uhr, 
Pfarrkirche St. Wendelin Reichenbach
Probe: Fr., 29. November, 17.00 Uhr Reichenbach
Seit diesem Frühjahr bereiten sich in unserer Kirchengemein-
de Jugendliche auf das Sakrament der Firmung vor. 90 Ju-
gendliche haben sich für die Firmung entschieden. Sie wur-
den auf diesem Weg von vielen Menschen aktiv begleitet. 
Wir freuen uns sehr darüber, dass in diesem Jahr Domka-
pitular em. Wolfgang Sauer die Firmung spenden wird. Wir 
laden alle Gemeindemitglieder herzlich dazu ein, diese be-
sonderen Gottesdienste mitzufeiern und die Firmanden und 
Firmandinnen im Gebet zu begleiten. 

Ministranten SEWK

Ministranten Busenbach – Gruppenstunde
Do., 14. November, ab 17 Uhr, 
Jugendraum KaOT u. d. Reichenbacher Kirche
Liebe Ministrantinnen und Ministranten,
Herzliche Einladung zur nächsten gemeinsamen Gruppen-
stunde. Bei Spiel und Spaß, Kuchen und guter Laune pfle-
gen wir unsere Gemeinschaft und kommen miteinander ins 
Gespräch.

Ministranten Reichenbach – Glühweinverkauf
Sa., 16.11., 18.30 Uhr Vorabendmesse, 
anschl. Glühweinverkauf
Liebe Gemeindemitglieder,
nach der Messe haben Sie die Gelegenheit, sich mit einem 
Becher Glühwein zu wärmen und einen "echten" Schokola-
den-Nikolaus zu kaufen, um anschließend am Predigtplausch 
im Pfarrzentrum teilzunehmen. 
Der Erlös ist für unsere Ministrantenarbeit bestimmt.

Ministranten Etzenrot - Ministrantentreffen
Sa 23. November, 14.30 Uhr, Pfarrheim Etzenrot
Wir freuen uns sehr, euch bei unserem Treffen begrüßen zu 
dürfen.
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Ministranten Waldbronn - Weihnachtsmannfreie Zone 
Termine: Verkauf nach den Gottesdiensten, siehe Aushänge 
in den Kirchen.
Nächstenliebe, Hilfsbereitschaft und Respekt: Der heilige 
Nikolaus steht als Symbol für die Vermittlung christlicher 
Werte und ist somit auch heute noch ein echt gutes Vorbild 
für ein christlich inspiriertes Handeln. 
Auch in diesem Jahr beteiligen sich die Waldbronner Minis-
tranten wieder an der Aktion „Weihnachtsmannfreie Zone“ 
des Bonifatiuswerkes und bieten den „echten“ Nikolaus aus 
Fairtrade-Schokolade nach den Gottesdiensten und beim Ni-
kolausmarkt am 30.11. für € 1,95 zum Verkauf an und bitten 
Sie um Ihre Unterstützung.
Der Erlös ist für die Ministrantenarbeit bestimmt.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach
Sternsinger Vorbereitungstreffen
Wenn Du Lust und Zeit hast, als ein König ein Teil der 
Sternsingeraktion in unserer Kirchengemeinde zu sein, dann 
komm zu unseren Vorbereitungstreffen und melde Dich bei: 
Reichenbach: Uschi Kußmann (07243 9240366 / 0176 
31442680 / uschikussmann@web.de), Aaron Kunz 
Sa., 16.11. um 11.00 Uhr im Pfarrzentrum, Untergeschoss
Sa., 14.12. um 11.00 Uhr im Pfarrzentrum (Ankleiden)
Do., 02.01. um 11.00 Uhr im KaOT, unter der Kirche
Aussendung: Fr., 3.1. um 9.00 Uhr Kirche
Lauftage: Fr., 3., Sa., 4. und So., 5. Januar

Kolpingsfamilie
Reichenbach
Nikolaus-Aktion am 6. Dezember
Auch in diesem Jahr bietet die Kolpingsfamilie Reichenbach 
ihren Nikolaus-Dienst an. Unser Besuchsgebiet beschränkt 
sich auf Waldbronn.
Anmeldeformulare für einen Besuch vom Nikolaus mit 
Knecht Ruprecht am 06.12.19 ab 16 Uhr liegen ab sofort 
bei folgenden Waldbronner Geschäften aus: Blumen Kraft, 
Schwarzwald- Apotheke, Elektro Dreher und im Kindergarten 
St. Elisabeth, sowie in der kath. Kirche St. Wendelin. 
Ebenso können Sie sich das Formular auf 
www.kolping-reichenbach.de oder 
www.sewk.de/downloads herunterladen und ausdrucken. 
Es können nur schriftliche Anmeldungen berücksichtigt wer-
den. Wir bemühen uns um einen reibungslosen Ablauf und 
die Berücksichtigung Ihrer Terminwünsche. Wir bitten daher 
um eine rechtzeitige Anmeldung.
Anmeldeschluss ist am Samstag, 30.11.19.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir nur eine begrenzte An-
zahl an Besuchen für diesen Tag entgegennehmen können.
Wir werden den Erlös unserer Nikolaus-Aktion an eine Wald-
bronner Familie spenden, die unverschuldet in Not geraten 
ist.
Nähere Informationen finden Sie auf unserem Anmeldeformu-
lar oder unter folgender Telefon-Nr.: 07243-572351 Alexandra 
Huck

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.
November-Programm
15.11.2019 - Gaming Kaot
22.11.2019 - mexikanische KaOT-Geburtstagsfeier
29.11.2019 - offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach
Liebe Kinder und Jugendliche,
hast du Lust, Sternsinger/in zu werden und Gutes zu tun? 
Am 5. und 6. Januar 2020 machen wir uns in Busenbach 
auf den Weg: Als Drei Könige sammeln wir singend Spenden 
für Kinder in den armen Ländern dieser Erde und machen 
deutlich: Wir haben eine Verantwortung gegenüber der Welt. 
„Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon und welt-
weit“ – so lautet das Motto der Aktion Dreikönigssingen 
2020. Dass es die Sternsinger gibt, ist ein Segen: für die 
Menschen in Busenbach und für benachteiligte Kinder auf 
der ganzen Welt. 
Wir laden euch zu den beiden Vorbereitungstreffen der Bu-
senbacher Sternsingeraktion 2020 ein. Dazu treffen wir uns 
am Montag, den 18. November um 17.00 Uhr und am 
Dienstag, den 10. Dezember um 16.30 Uhr jeweils im Adler 
(Probelokal des Gesangvereins Busenbach Ecke Schulstraße/
Grünwettersbacher Straße).
Falls ihr mitmachen möchtet, aber beim Vorbereitungstreffen 
verhindert seid, so informiert mich bitte (Tel.7268280). 
Ich freue mich auf euch!
Für das Sternsingerteam Busenbach Christina Weber

125 JAHRE PFARRKIRCHE ST. KATHARINA BUSENBACH
So 24. November, 10.30 Uhr - Hl. Messe zum Patrozinium
Im Anschluss an den Festgottesdienst, musikalisch mitge-
staltet vom Kirchenchor Busenbach, mit Unterstützung von 
Projektsängern, laden wir Sie herzlich zu einem kleinen Um-
trunk vor der Kirche ein. 
ihr Gemeindeteam Busenbach

Spieleabend in Busenbach
Mi., 20. November, 18.00 – 21.00 Uhr, 
Bücherei unter der Sakristei
In ungezwungener Runde können Gesellschafts- oder
Kartenspiele gespielt werden. Das Spielen ist keine Pflicht. 
Es besteht auch einfach die Möglichkeit zur Unterhaltung 
und zur Knüpfung neuer Kontakte. Wir freuen uns über zahl-
reiche Besucher und gesellige Abende.
das Spieleabend-Team

Kolpingsfamilie Busenbach
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Adventliches Waldbronner Erzählcafe 
am Dienstag, 26. November ab 14 Uhr 
Adventssingen mit Fam. Scheibl. 
Anne - Frank - Schule Busenbach

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Termin: Sonntag, 17. Nov., 09.45 Uhr
Nach dem Gottesdienst werden im Pfarrheim Kaffee und 
andere Waren aus dem fairen Handel angeboten. Bitte un-
terstützen Sie unseren Verkauf.

Kath. Frauengemeinschaft
Etzenrot

Am Freitag, den 15. November 2019 um 18.30 Uhr laden wir 
Sie zur Messfeier zum Gedenken an die Hl. Elisabeth von 
Thüringen ein. Wir gedenken der verstorbenen Mitglieder der 
Frauengemeinschaft Etzenrot.

Etzenrot macht das jetzt!

Dienstag, 26. November: 
Vernetzungstreffen des Arbeitskreises "Etzenrot macht das 
jetzt" um 20 Uhr im Pfarrheim in Etzenrot. Die drei Arbeits-
gruppen (Photovoltaik, Nachhaltigkeit in unserer Kirchenge-
meinde und Nachhaltigkeit in Etzenrot) treffen sich zur Ko-
ordination und zum Austausch.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad-Langensteinbach
Samstag den 16.11.2019   18.00 Uhr

Buß- und Bettag
Mittwoch, den 20.11.2019    20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 14.11. – 20.11.2019

Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Handyhüllen

18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Windräder

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad    

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00  U16 Treff (12-15 Jahre):  

Dambedei backen
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00  Offener Treff  

(14-täglich: siehe Aushang)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 20:00 Offener Treff
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Mittwoch: 13:00 - 15:00 Schülercafé ab Klasse 5
15:00 - 18:00  Kinder Treff (Klasse 1-4):  

Kochtag
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Dienstabend
Unser nächster Dienstabend auf Unterkreisebene findet am 
Mittwoch, den 20. November in Etzenrot statt.
Uhrzeit:   19:30 Uhr
Örtlichkeit:  Lehrsaal GH Etzenrot
Thema:    Taktische Notfallmedizin (Wundversorgung von 

Wunden, die durch Waffen verursacht wurden)

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2019/2020 

Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Belugas Haie
12:30 - 13:15 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen-Gruppe trainiert montags von 20 Uhr bis 21 Uhr 
im Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Termine:

08.12.19 Weihnachtsfeier
14.12.19 Weihnachtsbäckerei
10.01.20 Eislaufen
25.01.20 Erste-Hilfe-Kurs
13.03.20 Mitgliederversammlung

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Konzert des Musikverein 1966 Auerbach
mit Vorstellung unseres hiesigen Hospizvereins KMW e.V.                                            

Am Samstag, den 23. November 2019 um 19:00 Uhr wird der 
Musikverein in der Talblickhalle in Auerbach sein Jahreskon-
zert veranstalten. 
Wir laden alle Interessierten herzlich hierzu ein.
Im Rahmen dieser Veranstaltung können wir unseren Hos-
pizverein vorstellen und über die Arbeit der ehrenamtlich 
Tätigen berichten. Wir hoffen mit dieser Unterstützung des 
Musikvereins unseren Verein in der Öffentlichkeit besser be-
kannt machen und darüber hinaus Ihnen einen geselligen 
und fröhlichen Abend bereiten zu können. Wir freuen uns auf 
hoffentlich viele Besucher und Zuhörer, also bis zum 23.11.
Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn e.V., 
der Ambulante Hospiz Dienst AHD
Unser Hospiztelefon: 07243 93 83 200    
e.mail:           strnad@hospizverein-kmw.de      
Internet:         www.hospizverein-kmw.de

VdK Waldbronn

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

Ausgabe der Obstbäume und Beerensträucher 
Freitag, 22.11. von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
Samstag, 23.11. von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Auf Wunsch führen wir den Pflanzschnitt durch. Stickel und 
Verbissschutz kann käuflich erworben werden.

Hocketse
Wir bedanken uns noch einmal ganz herzlich bei unseren 
Gästen für die Hocketse-Spenden in Höhe von insgesamt 
800 Euro. Die Spenden haben wir wie folgt zu 100% wei-
tergegeben:
400 Euro für das „Josefinchen“ in der Kinderschulstraße und 
400 Euro für den Hort der Anne-Frank-Schule. 

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Lokalschau 2019
Am 02. und 03. November fand unsere diesjährige Loka-
schau statt. Die Preisrichter hatten keine leichte Aufgabe, 
unter den 6 Enten, 49 Hühnern, 42 Zwerghühnern, 64 Tau-
ben und 82 Kaninchen, also insgesamt 243 Stück, die bes-
ten Tiere heraus zu finden.
Vereinsmeister Hühner wurde
Günter Anderer 
mit Australorps schwarz vor unserem Newcomer
Andreas Leicht 
mit Deutsche Reichshühner weiß-scharz columbia.
Vereinsmeister Zwerghühner wurde
Johann Schneikart 
mit Zwerg Plymoth Rocks gelb.
Arnold Trentl 
wurde mit Deutschen Modeneser blau mit Binden und 
Deutschen Modeneser schwarz Vereinsmeister Tauben.
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Die Vereinsbestleistung Geflügel errang Günter Anderer vor 
Sebastian Feißt. Die Vereinsbestleitung bei den Tauben holte 
sich Arnold Trentl vor Jürgen Preiß.
Jugendvereinsmeister bei den Kaninchen wurde
Lisa Anderer
mit Zwergwidder perlfeh-farbig und bei den Senioren wurde
Jürgen Preiß 
mit Zwergwidder grau vor
Sandra Pasternak 
mit Zwergwidder weiß rotauge Vereinsmeister.
Hier holte sich
Sandra Pasternak 
die Vereinsbestleistung vor
Marco Anderer und
Hubert Becker,
Den Ralf-Feißt-Gedächtnispreis bekam Günter Anderer mit 
dem besten Hahn, Australorps schwarz und Hubert Becker 
mit der besten Henne, Rheinländer schwarz.
Herzlichen Glückwunsch an alle Preisträger.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Besuchern, den Helfern 
vor und hinter der Theke und beim Auf- und Abbau sowie 
den Kuchenspendern, weiblich wie männlich.
Ihr/Euer Kleintierzuchtverein C586 Reichenbach e.V.

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.
Herzlichen Glückwunsch!
Bei der diesjährigen Lokalschau in der Festhalle Wald-
bronn-Reichenbach errangen unsere Mitglieder wieder he-
rausragende Ergebnisse. Zwei Mitglieder gingen als Ver-
einsmeister hervor. Im Rassebereich Geflügel wurden wieder 
verschiedene Rassen ausgestellt. Im Zuchtbereich Geflügel 
stellte Detlef Ochs seine Tauben mit dem Namen „Arabi-
sche Trommeltauben weiß“ aus und errang den Titel Ver-
einsmeister. Ebenfalls vertreten bei der Lokalschau waren 
Mitglieder unseres Vereins mit ihren Kaninchen. Meinrad 
Ochs errang mit seiner Züchtung "Marburger Fee" den Titel 
Vereinsmeister. Auch unser Altmeister Bernhard Heinzler 
erzielte mit seiner Kaninchenrasse "Kleinsilber Blau" ein 
herausragendes Ergebnis. Der Verein beglückwünscht die 
Preisträger recht herzlich zu ihren Ergebnissen. Wir wünschen 
ihnen und auch allen anderen Züchtern unseres Vereins für 
die Zukunft weiterhin viel Erfolg mit ihren Züchtungen. 
Ein Dankeschön gilt allen Besucherinnen und Besuchern der 
Lokalschau, die zusammen mit dem Kleintierzuchtverein Rei-
chenbach in der Festhalle Waldbronn-Reichenbach stattfand.
Für die gute Zusammenarbeit mit unseren Züchterfreunden 
aus Reichenbach bedanken wir uns auf diesem Wege noch-
mals ganz besonders.

Vorankündigung: Auch in diesem Jahr beteiligt sich un-
ser Verein wieder beim "Lebendigen Adventskalender" der 
Kolpingsfamilie Busenbach. Ein Adventstürchen an unserem 
Vereinsheim bei der Wiesenfesthalle wird sich am Mittwoch, 
4. Dezember 2019 um 17:30 Uhr öffnen. 
Hierzu laden wir schon heute recht herzlich ein!
Der Vorstand des Kleintierzuchtvereins C 534 Etzenrot e.V. 

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Theaterabende 2019
Auch dieses Jahr gibt es wieder zweimal die Möglichkeit, 
unser Theaterstück

"Das Damenduell "
zu sehen.
Die Aufführungen finden in der Turnhalle des TV Busenbach 
statt am Samstag, 30.11.2019 um 19.00 Uhr 
(Einlass 17.30 Uhr)

Mit Ehrungen aktiver Mitglieder, 
musikalisch umrahmt vom Männerchor

Sonntag, 01.12.2019 um 18.00 Uhr (Einlass 16.30 Uhr)

Für Ihr leibliches Wohl sorgt auch in diesem Jahr der Ge-
sangverein "Freundschaft " Busenbach.
Sichern Sie sich jetzt ihre reservierte Platzkarte.
Karten erhältlich im Internet über www.gvbusenbach.de und 
bei Daniel Bauer, Tel. 0179/5928584

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Vorschau Lieder- und Theaterabend
Auch in diesem Jahr findet in der Adventszeit der bereits 
traditionelle Lieder- und Theaterabend des Gesangvereins 
CONCORDIA Reichenbach statt. 

Am Sonntag, den 15. Dezember 2019 um 17.00 Uhr werden 
im Kurhaus Waldbronn im ersten Teil des Programms die 
CONCORDIA Chorgruppen zu hören sein und dabei mit 
weihnachtlichen und weltlichen Stücken die Besucher er-
freuen. 
Im zweiten Teil des Programms werden die Schauspielerin-
nen und Schauspieler der Theatergruppe des Vereins wieder 
alles daran setzen, die Lachmuskeln des Publikums kräftig 
zu strapazieren. So werden sie in Waldbronner Mundart die 
Komödie „Göttinnen weißblau“ von Cornelia Willinger zur 
Aufführung bringen und sicherlich viele heitere Szenen auf 
die Bühne zaubern.

Alle Mitglieder und Freunde der CONCORDIA sowie die 
gesamte Bevölkerung sind hierzu schon heute recht herzlich 
eingeladen. 

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:
30.11.19 Teilnahme am Nikolausmarkt 
(Auftritte um 15:00 Uhr und um 18:00 Uhr)
Freuen Sie sich auf Feuerzangenbowle, Kinderpunsch 
und Brutzelfleisch.

14.12.19 Weihnachtsfahrt nach Schwäbisch Gmünd 
(Infos folgen)
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Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Unsere nächsten Termine:

Freitag, 15. u. Samstag, 16. November 2019
Probewochenende der Bläserjugend zur intensiven Vorberei-
tung für das Konzert zur Weihnachtszeit

Sonntag, 17. November 2019, 12.15 Uhr
Musikalische Umrahmung der Gedenkstunde zum Volkstrau-
ertag beim Gefallenendenkmal in Reichenbach

Freitag, 22. – Sonntag, 24. November 2019
Der „Countdown“ läuft ...
für das „Highlight“ des Jahres, das Konzert zur Weihnachts-
zeit, auch für das Hauptorchester. Dazu dient das Proben-
wochenende im Proberaum zur intensiven Vorbereitung auf 
das Konzert am 4. Adventssonntag im Kurhaus Waldbronn

Samstag, 30. November 2019
Weihnachtliche Weisen zur Einstimmung auf Weihnachten 
beim Nikolausmarkt auf dem Rathausmarkt Waldbronn

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.
Bericht vom Jahreskonzert
Am Sonntag, den 10. November, fand unser Jahreskonzert 
im Gesellschaftshaus in Etzenrot statt.
Ein Bericht mit Foto kommt nächste Woche vorne im Amts-
blatt.
Danke an alle Musiker für ihren Einsatz und die hervorra-
gende Darbietung. Ganz besonders haben wir uns auch 
über die spontanen Spenden der Konzertbesucher gefreut. 
Herzlichen Dank dafür und für die ausgesprochen positiven 
Rückmeldungen.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die 1. Mannschaft setzte ihre imposante Siegesserie fort, 
gewann auch gegen den Spitzenreiter 1. FC Birkenfeld mit 
3:1 und holte somit acht Siege in Folge. Gegen den Tabel-
lenführer machte der TSV von Anfang an deutlich, daß er 
diese Partie gewinnen wollte und ging entsprechend enga-
giert zu Werke, obwohl einige Stammspieler fehlten. Unsere 
Elf machte das Spiel, mußte aber immer auf der Hut vor den 
gefährlichen Gästekontern sein. Im Defensivbereich wurde 
jedoch sehr aufmerksam agiert, dazu wurde nach vorne das 
Tempo hochgehalten und nach einem schönen Spielzug über 
die linke Seite war es Marius Schäfer, der nach 37 Minuten 
die 1:0-Führung erzielen konnte. Keine zwei Minuten später 
wurde Max Rabsteyn im Strafraum gelegt, den fälligen Straf-
stoß verwandelte Fabio Scherer zum 2:0-Pausenstand. Nach 
dem Wechsel bemühten sich die Gäste etwas mehr um 
den Anschlußtreffer, spielten sich aber keine nennenswerten 
Torchancen heraus, bis in der 91. Minute doch der erste 
Gästetreffer fiel. Der TSV antwortete aber postwendend und 
stellte durch Daniel Beer den 3:1-Endstand her.
Am kommenden Sonntag gastiert die 1. Mannschaft in ihrem 
letzten Vorrundenspiel beim FC Heidelsheim.
Die 2. Mannschaft litt ein wenig unter der Personalnot der 
"Ersten", spielte beim TSV Spessart ordentlich, konnte die 
1:2 - Niederlage letzten Endes aber nicht verhindern. Die 
Spessarter gingen nach elf Minuten in Führung, doch die 
Ausgleichsbemühungen unserer Elf wurden nach 74 Minuten 
belohnt, als Marco Grgic per Fernschuß erfolgreich war. 

Man versuchte nun, das Remis zu halten, allerdings gelang 
den Gastgebern zehn Minuten vor dem Ende doch noch 
der 2:1-Siegtreffer. Am kommenden Sonntag spielt die 2. 
Mannschaft um 14.30 Uhr zuhause gegen den Karlsruher FV.

Junioren:
Die A - Junioren spielten stark ersatzgeschwächt zuhause 
gegen die JSG Kirchfeld/Neureut und konnten die Partie 
dank einer engagierten Leistung mit 5:1 für sich entschei-
den. Moritz Weber und Dennis Bauer trafen vor der Pause, 
nach dem Wechsel waren Okan Özdemir, David Essig und 
Xaver Kramer erfolgreich. Die B - Junioren verteidigten ihre 
Tabellenführung durch ein ungefährdetes 6:0 im Derby gegen 
die JSG Langensteinbach/Busenbach. Ricardo Fischer, Tor-
ben Pramschüfer und Paul Weiß trafen jeweils doppelt. Im 
Kreispokal hat die Mannschaft durch ein 2:0 über Durlach - 
Aue 2 das Halbfinale erreicht. Die C 1 stand dicht vor dem 
zweiten Saisonsieg, doch in der Nachspielzeit gelang dem 
SVK Beiertheim noch der 2:2 - Ausgleich, nachdem zuvor 
Marvin Bauer und Fabian Butterer den TSV zweimal in Füh-
rung geschossen hatten. Die C 2 unterlag der JSG Karls-
bad mit 0:6, während die D 2 in Schöllbronn ihren zweiten 
Saisonsieg feierte, Jan Hunzelmann, Max Ziegler und Felix 
Anderer hatten getroffen. Die E 1 feierte durch einen 7:4 - 
Erfolg über den SVK Beiertheim die Vorrundenmeisterschaft, 
und auch die E 2 war mit 9:4 in Ettlingenweier siegreich. Die 
E 3 wurde ebenfalls Meister, wozu ein 3:3-Unentschieden 
gegen den TSV Oberweier reichte, der wie unser Team wäh-
rend der Vorrunde ungeschlagen blieb. In der Halle war man 
in Linkenheim aktiv, wo sich die E 1 den Turniersieg holte 
und die F 1 alle ihre Spiele sehr deutlich gewinnen konnte. 
Die nächsten Termine: Samstag, 16.11.: 14.15 Uhr TSV D 
1 - JSG Karlsruher Bergdörfer, 14.30 Uhr JSG Walzbachtal 
- TSV C 2, 16.00 Uhr JSG Rheinstetten - TSV A Montag, 
18.11.: 18.00 Uhr TSV D 2 - JSG Oberes Albtal, 18.30 Uhr 
1. CfR Pforzheim - TSV C, 19.00 Uhr PS Karlsruhe - TSV B

Turnabteilung
Wer hat Lust, mit kleinen Kindern zu arbeiten, die meist 
sehr motiviert sind, Neues zu probieren. Ich suche drin-
gend Übungsleiter oder Helfer im Kinderturnen für mehrere 
Gruppen nachmittags. Alter ist zwischen 2 und 9 Jahren. 
Einarbeitung ist immer möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Renate Holbach, 
07243/67678 oder E-Mail: renate.holbach@web.de

FC Busenbach e.V.

Bericht Senioren
Endlich mal wieder ein Dreier gelang unserer Zweiten gegen 
das Tabellenschlusslicht vom SSV Ettlingen II. In einer ein-
seitig geführten Begegnung kam das Team von Trainer Mike 
Jäck zu regelmäßigen Treffern und einem auch in der Höhe 
verdienten 6:1-Erfolg. Die Treffer für unsere "Zweite" erzielten 
Pascal Hucker (3), Stefan Holbach (2) und Markus Vogel.
Leider wieder nichts Zählbares konnte hingegen unsere erste 
Mannschaft gegen den Titelanwärter vom ASV Durlach er-
ringen. Die Rückkehr zahlreicher Leistungsträger merkte man 
unserem FCB sofort an und von Beginn an entwickelte sich 
eine rasante Partie zweier starker Mannschaften. Während 
der FCB aber zunächst giftiger und agiler wirkte, ging der 
Gast mit seinem ersten richtigen Angriff in Führung und 
konnte das Spiel in der Folge bis zur Pause ausgeglichen 
gestalten.
Nach dem Seitenwechsel erhöhte der FCB wieder die Schlag-
zahl und kam nach 50 Minuten zum mehr als verdienten 
und toll herausgespielten Ausgleichstreffer durch Christian 
Werner. Dieses Mal konnte die Heimmannschaft das Tempo 
aber hochhalten und war in Durchgang Zwei die bessere 
Mannschaft. Nichts desto trotz kamen die Gäste vom ASV 
mit ihrer vermeintlich einzigen Torchance in Halbzeit Zwei zur 
erneuten Führung. "Wenn es mal nicht läuft, dann läuft es 
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eben nicht..." Und weil dann auch noch Pech dazukommt, 
gelang dem FCB der mehr als verdiente Ausgleichstreffer lei-
der nicht mehr. So kassierte die Lang-Elf die nächste Pleite 
gegen einen Titelkandidaten und steht in einer Woche vor 
der nächsten schweren Prüfung - im nächsten Heimspiel 
gegen Weingarten.

Vorschau
So, 17.11. - 12.30 Uhr: FV Ettlingenweier III - FCB II
So, 17.11. - 14.30 Uhr: FCB - Fvgg Weingarten

Jugendabteilung

Spielevorschau Jugend:

Fr., 15.11.
18:30 Uhr C1 JSG Siemens/Nordwest - JSG FCB/SVL

Sa., 16.11.
10:00 Uhr D1 SVK 1884/98 Beiertheim - FCB
14:00 Uhr D2 ATSV Mutschelbach - FCB
14:30 Uhr C2 JSG FCB/SVL - Post Südstadt Karlsruhe
17:30 Uhr C1 JSG Siemens/Nordwest - JSG FCB/SVL

So., 18.11.
18:30 Uhr B1 Karlsruher SV - JSG FCB/SVL

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Senioren
Am vergangenen Sonntag war nur unsere zweite Mannschaft 
aktiv. Nach einer guten Leistung konnte man im Heimspiel 
gegen den FSSV Karlsruhe ll, welcher in der Tabelle ganz 
oben mit dabei ist, ein achtbares 0:0 erzielen und einen 
weiteren Zähler sammeln. Über 90 Minuten war man den 
Gästen ebenbürtig, zeigte viel Engagement und hätte die 
Partie mit etwas Glück sogar gewinnen können.
Am kommenden Sonntag ist es anders herum, die erste 
Mannschaft greift wieder in den Spielbetrieb ein und die 
TSV-Reserve pausiert.
Mit weiterhin vielen Ausfällen gehandicapt geht es am Sonn-
tag für unsere „Erste“ auf das Gelände des Wildparksta-
dions, wo man bei der zu Saisonbeginn neu gegründeten 
zweiten Mannschaft des Karlsruher SC antritt. Gespielt wird 
auf Platz 6 (Kunstrasen) des Wildparkareals.
Sonntag, 17.11., 14.30 Uhr: Karlsruher SC ll – TSV l

Info-Vereinsgaststätte
Die Gaststätte hat am heutigen Donnerstag ab 20 Uhr, am 
Freitag zum Stammtisch ab 17 Uhr und samstags zu den 
Heimspielen der Frauen ab 15 Uhr geöffnet. Am Sonntag 
kein Frühschoppen (dritter Sonntag im Montag, Frühschop-
pen beim KLTZV).

SG Waldbronn

Die 1. Damenmannschaft
hatte sich bei deren 2. Mannschaft des FV Niefern zumin-
dest einen Punktgewinn ausgerechnet, aber am Ende stand 
man nach einem 0:2 leider mit leeren Händen da. Momentan 
scheint in der Offensive die nötige Zielstrebigkeit zu fehlen, 
den trotz vorhandener Chancen machen die Damen einfach 
zu wenig Tore. Das Spiel der 2. Mannschaft in Enzberg 
wurde abgesetzt. Die D - Mädchen spielten beim SV Wag-
häusel, wobei sich unsere Mädels trotz der 0:3 - Niederlage 
sehr ordentlich präsentierten.

Die nächsten Termine:
Samstag, 16.11.:
12.00 Uhr SG D - Mädchen - SG Hohensachsen
15.00 Uhr SG Damen 2 - ASV Grünwettersbach
17.00 Uhr SG Damen 1 - Fortuna Kirchfeld

www.tvbusenbach.de

Mitstreiter gesucht

Abt. Tischtennis

Terminvorschau Damen Bundesliga
Am Samstag, den 16.11.2019 um 18:30 Uhr ist in der 
TVB-Arena, Schulstrasse 17 in Busenbach, die TuS Bad 
Driburg, zum Heimspiel der TVB Damen, zu Gast. Alle 
Fans und Interessierten am schnellen Sport in der höchs-
ten deutschen Spielklasse sind herzlich eingeladen die 
Mannschaft zu unterstützen und spannende Spiele bei 
diesem Heimspiel zu sehen.

Terminvorschau Damen Bundesliga
Am Samstag, den 23.11.2019 um 18:30 Uhr wird der TSV 
Langstadt mit Petrissa Solja in der TVB-Arena, Schulstra-
ße 17 in Busenbach, zum Heimspiel der TVB Damen, zu 
Gast sein. Sehen Sie die Olympia Teilnehmerin von 2016 
live. Die Mannschaft freut sich auf zahlreiche Unterstüt-
zung durch ihre treuen Fans.

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

ERC in Not!
Wir müssen befürchten, dass die Schließung der Sportstätte 
„Eistreff“ Ende März nächsten Jahres realisiert wird und eine 
interimsweise Vermietung an die Firma ALDI erfolgt.
Die Verwaltung versagt uns leider bereits zum zweiten Mal, 
eine „Kommentierung“ der aktuellen Berichterstattung in der 
Presse hier an dieser Stelle zu veröffentlichen.
Es ist schade, dass wir als Verein, dessen Existenz bei einer 
Schließung des Eistreff auf dem Spiel steht, nicht vollum-
fänglich unsere Meinung dazu äußern können und Informa-
tionen, die wir aus der Presse entnehmen, nicht vermitteln 
dürfen.
Wir verweisen die interessierten Leser auf unsere Web-Site 
erc-waldbronn.de und auf unsere Informations-Aktivitäten auf 
Facebook und Instagram.
Wir dürfen nicht zulassen, dass aus einer bestens gepfleg-
ten spezifischen Sport- und Freizeit-Immobilie ein Interims-
Supermarkt wird. Wir setzen uns weiterhin für den mittelfris-
tigen Erhalt des Eistreff ein. Wenn dort bereits in 2020 ein 
Supermarkt einzieht, wenn auch nach heutigem Stand „nur“ 
für zwei Jahre, dann ist der Eistreff für immer Geschichte. 
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Und das gleiche Schicksal wird dann auch unseren Verein 
ereilen. Nicht weniger als vierzig Jahre ehrenamtliches Enga-
gement unserer Trainer, Übungsleiter, Betreuer, mithelfender 
Eltern und vor allen Dingen die sportliche Zukunft unserer 
zahlreichen jugendlichen Aktiven stehen auf dem Spiel!
Dafür lohnt es sich zu kämpfen.

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Eistreffgästen 
bedanken die uns am vergangenen Sonntag an unserem 
Stand besucht haben.
Wir danken für tolle Gespräche, für Ihren Zuspruch und für 
jeder Art der Unterstützung die man uns zukommen lässt.
Am kommenden Wochenende findet wie gewohnt der Publi-
kumslauf und die Eisdisco statt. Die Termine der Mottopar-
tys finden Sie im Anschluss.

Hier die Übersicht der Motto-Partys der Saison 2019 / 2020
Sie finden samstags von 18 bis 22 Uhr statt:
16. November  SCHLAG DEN DJ
23. November  BUBBLES-PARTY
30: November  DEUTSCHLAND-PARTY
07. Dezember  SCHNEE-PARTY
14. Dezember  SCHLAG DEN DJ
21. Dezember  X-TREME-MASS-PARTY
28. Dezember  NEON-PARTY
Änderungen behalten wir uns vor.
www.vf-eistreff.de
info@vf-eistreff.de

Sie finden uns auch auf Facebook und Instagram.

Reichenbach e.V.

Jahresabschlussfeier
Wir laden Sie, liebe Mitglieder, Helfer, Gönner und 
Freunde des MSC recht herzlich zu unserer Jahres-
abschlussfeier ein.

Wir treffen uns am Samstag, den 16. November 
2019 um 18:30 Uhr im Kurhaus in Waldbronn-Rei-
chenbach.

Mit unserer Jahresabschlussfeier wollen wir die Ge-
meinschaft im Verein fördern, wir möchten Neuigkei-
ten erfahren, Meinungen austauschen und gemütlich 
beisammen sein.

Da für lange und treue Mitgliedschaft Ehrungen an-
stehen, würden wir uns sehr freuen, wenn wir auch 
Sie an diesem Abend begrüßen dürfen.

Freuen Sie sich mit uns auf einen entspannten 
Abend und genießen Sie diesen mit uns bei Sekt-
empfang, einem kulturellen Beitrag, Livemusik, Tanz, 
......, oder lassen Sie sich einfach überraschen.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Terminübersicht 2019:
Arbeitseinsatz alle Stände: Am Samstag, 23.11. ab 09:00 
Uhr werden ca. 15 helfende Hände benötigt. Bitte im Doodle 
eintragen, Danke
Nikolausmarkt am 30.11.
Wir laden alle Bürger an unseren Stand ein, es gibt unsere 
Schützenwurst und Glühwein. Begin 12:00 Uhr
Weihnachtsfeier am 07.12.
Alle Mitglieder, Freunde und Verwandte sind herzlich zu 
unserer Weihnachtsfeier, Königsfeier und zu großen Sportler-
ehrung eingeladen. Beginn: 18:00 Uhr

Abt. Luftpistole

Luftpistolen Rundenwettkampf 2019/2020
Hier die Termine: 
16.11. SV Waldbronn - SC Wolfartsweier 3 
01.12. SV Waldbronn - SV Ettlingen 2 
15.12. SV Waldbronn - SC Mörsch 1021-1050
12.01. SC Wolfartsweier 3 - SV Waldbronn 
26.01. SV Ettlingen 2 - SV Waldbronn 
Die Ergebnisse kommen dann.

Abt. Großkaliber

Hera Steel Nightmare 2019 in Philippsburg am 9.11.
Dieses außerordentliche Event hatte folgenden Ausgang für 
uns:
Hier die Ergebnisse der KW Rifle Division:
5. Patrik Weber, 9. Sven Schneider, 15. Chris Seitz, 21. Alex 
Layer, 22. Alex Fischer, 26. Christian Wursthorn, 29. René 
Kronenwett, 30. Daniel Buleandra, 43. Michael Wenzel, 50 
Katja Buchholz
Pistole standard:
Platz 3 Sven Schneider, 9. Manuel Wicker

BDS-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schachclub Waldbronn e.V.

SCW I – Birkenfeld II     8:0
Gegen ein ersatzgeschwächtes und zum Sextett geschrumpf-
tes Team aus Birkenfeld konnte unsere erste Mannschaft 
einen Kantersieg landen. Nach kampflos verbuchter 2:0 Füh-
rung durch Werner Apelt und Yilin Xu folgten rasche und 
souveräne Gewinnpartien von Wolfram Neidhardt und Stefan 
Gfrörer. Im weiteren Spielverlauf trugen sich auch Torsten 
Franz, Dr. Joachim Müller-Imm, Dr. Matthias Kleifges und 
Thomas Kapfer in die Siegerliste ein. Mit diesem deutlichen 
Erfolg übernimmt unsere Erste die Tabellenführung in der 
Bereichsliga Staffel 4.

SF Forst III – SCW II      5:3
Weniger erfolgreich schlug sich unsere zweite Mannschaft 
bei den Schachfreunden in Forst. Vier Bretter gingen trotz 
engagierten Spiels leider verloren, doch es gab auch Licht-
blicke. So konnte Georg Donkoff mit zwei Mehrbauern in 
ein gewonnenes Endspiel überleiten und Mario Maszewski 
ein Remis gegen einen sehr starken Kontrahenten errei-
chen. Eine ganz starke Leistung zeigte Thilo John, der sich 
erst positionelles Übergewicht erspielte, seinem Gegner ein 
vergiftetes Turmopfer auftischte und die sich daraus erge-
bende Mattkombination - unbeeindruckt von den ums Brett 



27Nummer 46
Donnerstag, 14. November 2019  AMTSBLATT

versammelten Kiebitzen - gekonnt zu Ende führte. Bernd 
Kuppinger steuerte mit einem Remis noch einen halben 
Punkt bei.

SCW III – KSF VIII        0,5:3,5
Für unser in Unterzahl angetretenes Team war gegen beson-
ders am ersten Brett sehr stark besetzte Karlsruher leider 
wenig zu holen. Dagobert Frik gelang gegen seine deutlich 
stärker eingestufte Gegnerin ein beachtenswertes Remis und 
damit die Ehrenrettung, die Partien an Brett eins und Brett 
drei gingen hingegen verloren.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi., 27.11. – Mittwochstreff
Treff ab 15.30 Uhr im Wanderheim 
zu einer geselligen Kaffeerunde.
17.00 Uhr Lichtbildervortrag "Madagskars Norden"
Referent: Prof. Dr. Peter Böttinger

So. 01.12. - Jahresabschlusswanderung
Wir beschließen das Wanderjahr mit einer gemeinsamen 
Tour und einem gemütlichen Ausklang im Wanderheim. 
Treffpunkt: 10.15 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße 34.
Wanderstrecke: Wanderheim - Palmbach - Stupferich - Nor-
drandweg - Fleckenhöhe - Wanderheim, Wegstrecke: 10 km, 
Wanderzeit 2,5 Std. An-/Abstieg: je 90 m.
Einkehr: Zum Abschluss gehen wir in das Wanderheim zu 
einem gemütlichen Zusammensein.
Führung: Franz Linemann, Werner Schottmüller

Fr., 06.12. – Weihnachtsmarkt Bad Wimpfen
Das Ziel unserer diesjährigen Adventsfahrt ist der "Altdeut-
sche Weihnachtsmarkt" in Bad Wimpfen. Nach einer ge-
meinsamen Einkehr sieht das Programm wie folgt aus: 13.30 
Uhr Stadtrundgang mit "Wimpfener Weihnachtsgeschichten 
aus Omas Zeiten", wir nehmen Einblicke hinter sonst ver-
schlossene Türen, Rast in der Kräuterstube im Turm mit 
einem kräftigen Kräuterschluck; dazu gibt es den Wimpfener 
Weihnachtsbecher mit einem Gutschein für eine Glühwein-
füllung. Dauer ca. 1 1/2 - 2 Std. Danach ist Zeit zur freien 
Verfügung, um den Weihnachtsmarkt auf eigene Faust zu 
erkunden.
Abfahrtszeiten: 9.00 Uhr Altes Rathaus Etzenrot, 9.10 Uhr 
Musikschule Reichenbach, 9.20 Uhr Altes Rathaus Busen-
bach, 9.30 Uhr Ettlingen.
Anmeldung durch Einzahlung von 37,00 € 
(Fahrpreis und Stadt-rundgang) auf das Konto 
IBAN DE56 6605 0101 0001 0115 50.

Ski-Abteilung

Skigymnastik
Skigymnastik in der Sporthalle Albert-Schweitzer-Schule, 
Zwerstraße 5, Waldbronn-Reichenbach. Machen Sie sich fit 
für die nächste Skisaison mit Konditionstraining, funktioneller 
Gymnastik, spezielle Übungen für Ski und Snowboard und 
Dehnübungen.
Für SWV-Mitglieder kostenfrei. 
Für Gäste 2,50 € Erwachsene, Kinder 1,00 €.
Die Übungsabende finden statt am 13.11., 20.11., 27.11., 
04.12., 11.12., 18.12.2019, jeweils von 19.15 Uhr - 20.30 Uhr.

Kletterabteilung

Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Komm mach mit – Klettern macht Spaß!

Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Hirsch - Rock-Café Etzenrot

Samstag, 16.11., 21 Uhr
90/DD
Badens beste AC/DC-Coverer sind mal wieder im Anflug 
auf die Hirsch-Bühne. Die Hits der australischen Rock-
Heroen werden ausgiebig und schweißtreibend zelebriert! 
For those about to rock, we salute you! 

Sonntag, 17.11., 18 Uhr
ROADSONG
ROADSONG – der Name ist Programm! 
Weg vom originalgetreuen Covern bekannter Titel hin zu 
mehr musikalischer Freiheit, Raum und Bewegung!
Nach diesem Motto präsentieren die 6 aus Stuttgart, 
Pforzheim und Karlsruhe stammenden hochkarätigen Mu-
siker um die neu gegründete Formation ROADSONG ei-
nen Mix ihrer ganz persönlichen Lieblingstitel aus ihrer 
eigenen MP3, CD- und Vinylsammlung. 
Frei nach John Mayall‘s Textzeile “cause I can’t give the 
best unless I got room to move”, interpretieren 7 die 
Musiker dabei zum Teil bekannte, aber auch weniger 
bekannte Rock- und Pop-Songs von Musiker- und Band-
größen wie Steve Winwood, Coldplay, Little Feat, Bruce 
Springsteen, John Mayer, Peter Frampton, den Allman 
Brothers oder auch Willi Nelson, mehr oder weniger am 
Original orientiert, aber neu und auf ganz eigene Weise. 
Von der minimalistisch begleiteten Ballade bis hin zum 
furios, lautstarken Rocksong präsentiert sich ROADSONG 
im Sound klassischer Rockband-Besetzungen der 70er-
Jahre ohne großen Firlefanz, mit einer Menge Gitarren-
power, original Hammond-Sounds und tollen, mehrstim-
migen Vocals. 

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Erfolgreiche Pflanzaktion der Konfirmanden
Petrus hatte es gut gemeint mit den Konfirmanden aus Lan-
gensteinbach und Mutschelbach! Hatte es doch noch Stun-
den zuvor wie aus Kübeln geschüttet, klarte am Samstag-
morgen der Himmel auf, die Sonne schien und die über 30 
Konfis packten eifrig an. Es galt, rund 60 Sträucher Wildobst 
in die vorgebohrten Pflanzlöcher zu setzen und 10 Kubikme-
ter Häckselmaterial als Abdeckung aufzubringen. Organisiert 
hatte die seit über 10 Jahren stattfindende Umweltaktion 
wieder der BUND Ortsverband Karlsbad/Waldbronn. Unter-
stützt von der Pfarrfamilie Stier, Klaus Rösch vom Um-
weltamt der Gemeinde und Gartenaktiven aus Syrien, Irak 
und Ortsansässigen sollte diesmal eine Hecke entlang des 
„Interkulturellen Gartens“ in Langensteinbach angelegt wer-
den. Mit Fördermitteln aus dem Topf „Gemeinsam in Vielfalt“ 
vom Sozialministerium wurden die Pflanzen beschafft, freuen 
konnte sich der Runde Tisch Asyl Karlsbad mit seinen rund 
100 in der Flüchtlingsarbeit Engagierten. Der Interkulturelle 
Garten ist neben einer Fahrradwerkstatt und einer Kleider-
kammer eines seiner praktischen Projekte zur Integration 
der Asylsuchenden. Mit Kornelkirschen, Apfelbeeren - auch 
bekannt als Aronia – Josta- und Johannisbeeren, Blau- und 
Brombeeren wurden auch 20 pilzresistente Reben der Sorte 
„blauer Muskat“ angepflanzt. „Das Wildobst wird von den 
Gärtnern geschätzt als Vitaminlieferanten, liefert aber auch 



28 AMTSBLATT
Nummer 46

Donnerstag, 14. November 2019

Pollen und Nektar für unsere Wildbienen und trägt damit zur 
Artenvielfalt bei“ so der Agrarbiologe Manfred Müller vom 
BUND. Auch Kinder oder Spaziergänger entlang der Hertz-
straße könnten gerne mal von den Früchten naschen und 
so vielleicht wieder entdecken was eine „Echte deutsche 
Mispel“ (Mespilus germanica) ist, die im Mittelalter auch bei 
uns sehr verbreitet war. Beim abschließenden Eintopfes-
sen im Gemeindezentrum konnten sich die teilweise doch 
erschöpften Konfis wieder von ihrem anstrengenden, aber 
lehrreichen Feldeinsatz erholen.

Waldbronner Selbständige e.V.

Interesse am Netzwerken?
Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 110 Mitglieder vom 
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge 
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder 
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass 
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden? 
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen werfen Sie einen Blick auf unsere 
Unternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite 
sechs, oder besuchen Sie uns im Internet unter: 
www.ws-ev.de.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.
Unter Berufung auf das Redaktionsstatut des Amtsblatts 
Waldbronn vom 01.01.2017 versagt uns die Verwaltung seit 
Juli 2019 an dieser Stelle jegliche Form der Meinungsäu-
ßerung.
Dies betrifft nicht nur die Bürgerinitiative Unser Waldbronn 
e.V., sondern alle „NGOs“ vor Ort, d.h. Organisationen und 
Vereinigungen, die nicht im Gemeinderat vertreten sind.
Für die Meinungsbildung sind unabhängige Informationen, 
Daten und Fakten, Hintergrundinfos und weiterführende 
Links unverzichtbar. Zu Waldbronns kommunalpolitischen 
Schwerpunktthemen finden Sie diese auf unserer Homepage  
www.unserwaldbronn.de und beim lokalen Mediendienst 
www.zukunft-waldbronn.de
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Mitgliederversammlung des CDU-Gemeindeverbandes 
Waldbronn mit Neuwahlen
am Freitag, 15. November 2019, 19:00 Uhr, 
im Restaurant „Albhöhe“ in Waldbronn-Busenbach, 
Im Beckener 17
Die schriftliche Einladung zur Mitgliederversammlung des 
CDU-Gemeindeverbandes Waldbronn haben alle Mitglieder 
erhalten. Wir erinnern an den Termin und bitten Sie um zahl-
reichen Besuch der Versammlung am 15. November 2019, 
19:00 Uhr, in der „Albhöhe“. 
Auf der Tagesordnung stehen Tätigkeitberichte aus der Ar-
beit von CDU-Vorstand, Gemeinderat und Kreistag. Außer-
dem findet die Neuwahl der Ämter des CDU-Vorstandes 
statt. 

Im Rahmen der Versammlung gibt die Landtagsabgeordnete 
Christine Neumann-Martin einen Blick in die Landespolitik. 
Bitte kommen Sie zur Versammlung. Sie nutzen damit die 
Gelegenheit, über die Zukunft der CDU Waldbronn mit-
zuentscheiden, Entwicklungstendenzen zu besprechen und 
Themen zu diskutieren, die unsere Gemeinde und unsere 
Partei voranbringen.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

SPD Waldbronn

Abschluss des Jubiläumsjahrs: 
100 Jahre SPD, im „Hirsch“, Etzenrot
Am ersten Februar diese Jahres haben wir den 100. Jah-
restag unserer Gründung gefeiert, nun gab es am achten 
November zum Jahresausklang in kleinerer Runde noch eine 
abschließende Feier. Und wieder errötete der „Hirsch“.
Die Vorsitzende Gabriele Bitter zitierte in ihrer Einleitung des 
Abends August Bebel: „Nur wer die Vergangenheit kennt, 
kann die Gegenwart verstehen und die Zukunft gestalten.“
Dann zeigte Jochen Hemer ausgewählte Auszüge aus dem 
ersten Protokollbuch der Etzenroter SPD, wo sich zunächst 
eher kämpferische Formulierungen fanden und zeigte dann 
mit Fotos, wie ab den 90er Jahren die SPD Waldbronn recht 
friedlich gemeinsam wanderte, Maifeste feierte und Wahl-
kampfunterstützung leistete.
Marianne Müller, die 1984 als Gemeinderätin begann, schil-
derte lebhaft ihre Eindrücke einer Zeit, in der politisch aktive 
Frauen nicht gerade selbstverständlich waren. Unter ande-
rem initiierte und unterstützte die SPD auch den Jugendtreff 
in Waldbronn, organisierte viele Konzerte und setzte sich 
stets für brennende kommunalpolitische Themen ein.
Weil wir uns sehr freuen, dass es unsere Gründungsstätte 
auch nach 100 Jahren noch gibt und dass wir dort in so 
schönem Ambiente feiern können, überreichte der Fraktions-
vorsitzende Jens Puchelt Dagmar Putschki, der Inhaberin 
des „Hirsch“, ein Faksimile unserer Gründungsurkunde.
Etwas Besonderes war die Ehrung der langjährigen ver-
dienten Mitglieder Wendelin Masino, Marianne Müller, Birgit 
Klumpp und Dr. Hans-Hermann Klumpp. Gabriele Bitter be-
sorgte für die Ehrenurkunden die Unterschriften des kommis-
sarischen SPD-Vorsitzenden Thorsten Schäfer-Gümbel und 
des Landesvorsitzenden Andreas Stoch. 
Zuletzt heizte die Gruppe Dos Amigos & Co mit lateinameri-
kanischen Rhythmen ein; das ein oder andere Tanzbein wur-
de geschwungen und so klang der Abend musikalisch aus. 
Man sieht, Mitglied der SPD zu sein kann auch unterhaltsam 
sein. Deshalb noch unser Aufruf an alle Interessierten, doch 
einmal bei uns mitzumachen und die Kultur- und Kommu-
nalpolitik Waldbonns zu gestalten. 
Gabriele Bitter (gabriele-bitter@t-online.de) 
freut sich über Ihr Interesse.

Die Linke

Ortsverband DIE LINKE Waldbronn gegründet!
Am Donnerstag, den 7.11.2019 wurde im Restaurant Koch-
mühle in Neurod der Ortsverband DIE LINKE Waldbronn 
gegründet. Zum Ortsverbandssprecher wurde Jens Wolf ge-
wählt. Mit diesem Schritt hat DIE LINKE Waldbronn die Vo-
raussetzungen geschaffen, sich künftig in die Diskussionen 
um wichtige Themen in der Gemeinde einzubringen und 
Anregungen zu geben. Alle interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind zu diesem Prozess herzlich eingeladen. Weitere 
Infos und Kontakte folgen.
Jens Wolf, OV-Sprecher
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Albgau
Europa Union 

Frankreich und Deutschland: „Ziemlich beste Freunde“
Die Vorsitzende des Europa Union Ortsverbands Albtal, Frau 
Barbara Saebel, hat Herrn Michael Hörrmann, Geschäfts-
führer der Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württem-
berg, für eine Abendveranstaltung gewinnen können.
Am Montag, den 18. November 2019, um 19 Uhr werden wir 
im Coffee Shop Ettlingen in der Schillerstraße über

Europas gemeinsames kulturelles Erbe
anhand der erhaltenen Zeugnisse unserer gemeinsamen 

Geschichte unserer Klöster, Schlösser und Gärten
unter der Überschrift "Ziemlich beste Freunde" mehr erfah-
ren. Zu dem Vortrag wird bei freiem Eintritt herzlich einge-
laden.
Dr.-Ing. Kristian Kroschel

Sonstiges

Bertha-von-Suttner-Schule
Tag der offenen Tür
Am Samstag, den 23. November 2019, öffnet die Bertha-
von-Suttner-Schule, eine der drei Schulen im Beruflichen Bil-
dungszentrum Ettlingen, ihre Tür. Zwischen 10:00 und 13:00 
Uhr haben interessierte Eltern, SchülerInnen, Schulabgänge-
rInnen und Auszubildende Gelegenheit, sich umfassend über 
das Spektrum der weiterführenden Schularten und Ausbil-
dungsangebote der Schule zu informieren. Die Schulleitung, 
Fachlehrkräfte, Schülerinnen und Schüler sowie Auszubilden-
de beantworten gerne offene Fragen.
Mit der Öffnung von Klassen- und Fachräumen erhalten die 
BesucherInnen auch die Möglichkeit Theorie und Praxis zu 
erleben. Für Ihr leibliches Wohl sorgen wir ebenfalls. 
Anmeldeschluss an weiterführenden Schulen für das Schul-
jahr 2020/21 in allen weiterführenden Schularten ist der 1. 
März 2020. 

Martinsmarkt an der Goetheschule  
Freie Waldorfschule Pforzheim  
am 15. + 16. November 2019
Kunsthandwerk und Kulinarisches
In vier unserer Schulgebäude erwarten Sie Freitag und 
Samstag auf mehreren Etagen zahlreiche Verkaufsstände 
mit einem umfangreichen Angebot an Kunsthandwerk aus 
nachhaltigen Naturmaterialien, wie Stoffe und Filz, Holz und 
Wolle, Ton und Keramik. Dazu Kinderbekleidung, Kinderbü-
cher, Adventskalender und schöne Spielsachen. Ob franzö-
sischen Käse, Crêpes, selbst gebackene Brote, Hefezöpfe, 
Weihnachtskekse, Marmeladen, frisch gebrannte Mandeln, 
Bratwürste und Pommes oder Flammkuchen im Holzofen 
von unserer Partnerschule aus Frankreich für Sie zubereitet 
– kulinarisch bleibt kein Wunsch offen.
Samstag viele Aktionen und Aufführungen für Kinder
Samstagnachmittag heißt es die Ärmeln hochkrempeln: Ihre 
Kinder können selber Bienenwachskerzen ziehen, Papier 
schöpfen, Origami falten, das Knusperhäuschen im Wald 
entdecken, im „Zirkus Globulini“ mitmachen, Apfelsaft pres-
sen, Vogelfutter herstellen, Zwergenreiche gestalten, Kränze 
binden u.v.m. Gemeinsam mit Ihren Kindern können Sie 
auch die Märchenaufführungen und Puppenspiele besuchen.
Schule spendet die Hälfte der Einnahmen aus Klassenakti-
vitäten an soziale Einrichtungen
Jede Klasse spendet die Hälfte der Verkaufseinnahmen an 
eine von ihr gewählte soziale Einrichtung, regional oder 
weltweit. So erhalten jedes Jahr zahlreiche Organisationen 
und Vereine Spenden aus Verkaufserlösen des Martinsmark-
tes: z.B. die Vesperkirche Pforzheim, die Deutsche Krebs-

hilfe, das Kinderhospiz „Sterneninsel“ Pforzheim, der Kin-
derschutzbund Pforzheim, die Tafel Pforzheim, Ärzte ohne 
Grenzen, Bienenhilfe Melifera, Rettet den Regenwald, Kinder-
hilfe, WWF und viele weitere.
Das detaillierte Programm finden Sie auf der Schulwebsite: 
www.waldorfschule-pforzheim.de

Öfnungszeiten Martinsmarkt
Freitag, 15. November, 18.00 – 22.00 Uhr
Samstag, 16. November, 12.00 – 17.30 Uhr
Goetheschule Freie Waldorfschule Pforzheim,
Schwarzwaldstraße 66, 75173 Pforzheim

12. Hobbykünstler- und Adventsmarkt
am  Sa., 16.11., von 13.00 - 18.00 Uhr
  So., 17.11., von 11.00 - 17.00 Uhr
  im ev. Gemeindehaus Langensteinbach,
  Weinbrennerstr. 5
Bereits zum 12. Mal veranstaltet die Theatergruppe „Die 
Scheinwerfer“ den Hobbykünstler- und Adventsmarkt im ev. 
Gemeindehaus in Langensteinbach. Genießen Sie die vor-
weihnachtliche Stimmung bei einem Besuch des Marktes. 
Lassen Sie Sich von den schönen handgearbeiteten Stücken 
an den verschiedenen Ständen verzaubern. Sie findenPapier 
und Holzarbeiten, Schmuck, Taschen, Gehäkeltes, Gestrick-
tes, Gefilztes, Adventssträuße, Mini-Teddys, handgegosse-
ne Kerzen, Schmuck, handgestrickte Socken, Gesticktes, 
Leuchtkugeln, Puppenkleider, Adventskränze- und Dekora-
tionen, sowie Leckereien aus der Küche und vieles mehr. 
Hier finden Sie ein individuelles Geschenk für Ihre Lieben 
oder natürlich für Sie selbst. Bei all den handgemachten 
Stücken handelt es sich um Unikate, die Sie so nur hier 
finden werden. Es werden 16 Hobbykünstler und caritati-
ve Gruppen aus Karlsbad, Waldbronn und Umgebung ihre 
Werke ausstellen und verkaufen. Es erwartet Sie ein warmer 
Mittagstisch sowie Kaffee und ein leckeres hausgemachtes 
Kuchenbuffet. Natürlich wird auch für die kleinen Besucher 
wieder das beliebte Kinderschminken und Kaspertheater um 
15 Uhr angeboten. 
Organisation u. Bewirtung durch
die Theatergruppe „Die Scheinwerfer“. 

Mehr Infos zum Thema Demenz:
Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. 
Beratungstelefon 0711 24 84 96 - 63 
InfoPortal Demenz: www.alzheimer-bw.de

Alzheimer oder Demenz – 
was ist der Unterschied?
Mit Demenz bezeichnet man unterschiedliche  
Erkrankungen des Gehirns. Bei all diesen Erkran-
kungen werden Gedächtnis, Orientierung und 
Sprache immer schlechter. Die Alzheimer De-
menz (kurz: Alzheimer) ist die häufigste Form einer  
Demenz. Die genaue Ursache ist noch nicht ge-
klärt und eine Heilung zurzeit nicht möglich.  
Im Verlauf der Erkrankung brauchen Betroffene und 
ihre Angehörigen immer mehr Unterstützung, um 
den Alltag zu bewältigen. 


